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heim, die andere bei der technischen Hochschule in Darmstadt errichtet
worden war ; beide Stationen waren mit Mannschaften des Telegraphen .
Bataillons besetzt . -TAufnahme der Depeschen bei der hiesigen Station
funktionierte in ausgeze.chueter Weise . Den Versuchen wohnte Herr
Professor Würz von der technischen Hochschule in Darmstadt bei . Heute
morgen verließ das Kommando die Stadt , um sich nach Heidelberg zu be-
geben. Im Lauf« des Tages wird eine Besichtigung durch Herrn Oberst
Laube aus Karlsruhe vorgenommen werden. Von der Schnelligkeit, mit
der diese neugeschaffene militärische Truppe zu manöverieren pflegt,
kann man sich einen Begriff machen , wenn man hört , daß eine auf dem
Marsche befindliche Abteilung nach Empfang des i^ fehls innerhalb 5
Minuten bei einem Drachenaufstiegund innerhalb 7 Minuten bei einem
Ballonaufstieg, einschließlich der Füllung , in Tätigkeit tritt . — An die
Erscheinung des hoch in den Lüften schwebenden , eigenartig geformten
Drachens hatten sich die kühnsten Kombinationen in Beziehung auf die
Zeppelinsche Fernfahrt , deren Aufgabe um diese Zeit noch nicht allgemein
bekannt geworden war , geknüpft . Ein Zusammenhang der militärischen
Operation mit dem Zeppelirsschen Unternehmen bestand allerdings , und
zwar in der Weise , daß bei der Vorbeifahrt des Luftschiffs in der
Gegend von Mannheim eine funkentelegraphische Verbindung geplant
war . Es konnte leider dieses hochinteressante Experiment nicht zur Aus¬
führung gelangen

— Pforzheim, 16 . Juli . Der Zirkus Sarrasani hat sich hier , wie
mir im „ Psorzh. Anz . " lesen, übel verabschiedet . Er spielte gestern,
Mittwoch , abend in der letzten Vorstellung nur ein stark gekürztes Pro¬
gramm herunter und schickte die Zuschauer schon %10 Uhr nachhause,
obwohl er in bombastischer Reklame eine „glänzende Dank- und Ab¬
schiedsvorstellung mit einem phänomenalen Weltstadtprogramm " ange¬
kündigt hatte und obwohl die Zuschauer den vollen Eintrittspreis haben
bezahlen müssen . Der Zirkus Sarrasani hat vor 14 Tagen Karlsruhe
mit lauten Klagen Wer ihm angeblich widerfahrene Unbilligkeiten ver¬
lassen . Wie ist dann aber sein eigenes Verhalten gegenüber dem Pforz -
heimer Publikum zu charakterisieren? Grund der Programmkürzung
war , daß der Zirkus es mit der Abreise eilig hatte . Während der gestrigen
Nachmittagsvorstellung wurden bereits der Vorbau , sowie einige Zelte
abgeschlagen . Die Abbrncharbeiten wurden auch während der Abend¬
vorstellung fortgesetzt , und kaum war die Vorstellung beendet, so beginn
das Entfernen der Sitzbänke usw . Wagen für Wagen wurde nach dem
Bahnhof gebracht , so daß heute früh auf dem Turnplätze nichts mehr zu
sehen war . Der Zirkus ist von hier nach Worms übergefiedelt.

Der Eiseubahnunfall ttt St . Georgen .
8 . St . Georgen (Schwarzwald ), 16 . Juli . (Privattel .) Zu

der im heutigeu Mittagblatt gebrachten, kurz vor Redaktions¬
schluß eingetroffenen Meldung von einer Zugsentgleisung ist zu
bemerken, daß es sich nicht uns den Schnellzug 8 Uhr 57 Min .
ab Offenburg handelt , sonderst um einen Güterzug , der mit
einem anderen zusammengestoßen ist .

Die uns zugegangene neueste Meldung lautet : Infolge
falscher Weichenstellung ereignete sich heute früh 6 Uhr auf
unserer Station ein Zugzusammenstoß zweier Güterznge , wobei
eine Lokomotive und zwei Wagen entgleiste », die zweite Loko¬
motive wurde schwer beschädigt. Der erste Güterzug stand zur
Ausfahrt , während dem von Villingen kommende Güterzug die
Fahrt freigegeben war . Der Lokomotivführer nierkte aber , daß
die Weiche nmgestellt war und setzte sofort Bremsen und Sand¬
streuer in Funktion und versuchte den Zug zum Stehen zu
bringen . Aber es war zu spät. Unter fürchterlichem Krachen
fuhr er mit seiner Maschine in die andere hinein . Der Anprall
war so stark, daß die Kuppelung der Lokomotive des stehenden
Güterzuges zerriß und letztere ans dem Gleis geworfen wurde .
Die Gleise waren gesperrt.

Der Verkehr, der über zwei Stunden vollständig lahm
gelegt war , mutzte durch Umsteigen aufrecht erhalten werden .
Der Materialschaden ist recht bedeutend, Menschenleben sind nicht
zu beklagen . Ein Zugbeamter wurde leicht verletzt. Mit den
Aufränmuugsarbeiteu wurde alsbald begonnen .

DaS Großherzogspaar in Friedrichshafen.
— Friedrichshofen, 16 . Juli . Das bndifche GrotzherzogSpnar hat

heute dem König und der Königin von Württemberg ei,um Besuch ab -
gestattet . Aus Anlaß des Besuchs trägt die Stadt reichen Flaggcu -
schmuck . Eingetroffen sind : Minsstcrpräsident Dr . v . Weizsäcker, Justiz¬
minister v . Schmidlin, Kriegsmimster v . Marchtaler und Kultusminister
v . Fleischhauer.

Der Großherzog und die Großherzogi« von Baden trafen heute vor¬
mittag 11 .30 Uhr auf dem Sonderschiffe „ Greif" von der Insel Mainau
kommend als Gäste des württembergische « Königspaares hier ein . Sie
wurden am Damm vom König und der Königin nebst Gefolge herzlichst
begrüßt. Bei der Einfahrt in den Hasen salutierte eine Ehrenkompagnie
aus Weingarten .

Nach der Begrüßung wurde 'die Front der Ehrenkompagnie ab¬
geschritten und der Vorbeimarsch entgegengenommen . Stadtschultheiß
Mayer ertt&ot hierauf den Gruß der Stadt Friedrichshasen, worauf drei
weißgekleidete Mädchen der Großherzogin ein Bukett von gelb- roten
Nelken überreichten.

Die Fürstlichkeiten bestiegen scdann die bereitstehenden Wagen und
fuhren, von einer zahlreichen Menschenmenge frenndlichst begrüßt, zum
Schlosse . Auf dem Wege dahin bildete di« Schuljugend Spalier .

Im Schlosse fand bald nach der Ankunft Frühstückstafel statt .
Zum Ehrendienst beim Grotzherzog find Oberst v . Oßwald vom 8 .

württ . Fnf .-Regt. Nr . 126 „ Großherzog Friedrich von Baden " und
Hauptmann Fack vom selben Regiment lommandiert.

In einem Begrüßungsartikel des „Staatsanz ." wird gesagt: „ Auf
das ehrerbietigste und wärmste begrüßen wir in Großherzog Friedrich
den erleuchteten Regenten eines reichgesegneten Nachbarlandes , den
treuen Verbündeten und aufrichtigen Freund unseres Königs , den er¬
habenen Sohn des unvergeßlichen Großherzogs Friedrich, den er -
lauchten Enkel Kaiser Wilhelms I . Möge das badische Herrscherpaar
aus dem herzlichen Empfang, den die schwäbische Sommerresidenz Ihm
morgen bereiten wird, die Gewißheit entnehmen, daß das württem -
belgische Volk die Gefühle seines Monarchen teilt und sich mit dem König
in dem Wunsch vereinigt : möge Seiner Königlichen Hoheit eine lange
glückliche und beglückende Regierung beschieden sein ."

Vom Grafe« Zeppelin.
— Friedrichshafen, 16 . Juli . Heber den Unfall, den gestern vor¬

mittag das Zeppelinsche Luftschiff betroffen , lesen wir im „B . Lok.-Anz.
"

noch folgende interessante Schilderung: Das Luftschiff kam mit ge¬
wohnter Sicherheit aus der Halle hervor, und die ausgeführten Manöver
zeugten von einer erfteulichen Sicherheit der Handhabung . Plötzlich
aber erhob sich ein Windstoß quer Wer den See herWer , der den gerade
vorn sich erhebenden Ballon und die ihm entgegenschlagende drehbare
Halle gegeneinander warf, wobei der Zusammenstoß infolge des Bruches
des Schlepptaues besonders heftig war . Es brach der vordere Propeller ,
auch lösten sich einige Drahtbänder der vorderen Gondel, und die ganze
linke Seite der Spitze des Ballonkörpers selbst zeigte einen starken Riß ,
so daß die Fetzen in der Luft flatterten . Der Ballon ging sofort auf
den See nieder und wurde durch das flinke Motorboot etwas von der
Halle weggezogen , auf deren Auslaufbrücke sich dann auch sofort wieder
die Mannschaft in Bereitschaft hielt. Ein ebenso schwieriges wie in¬
teressantes und spannendes Unternehmen, bisweilen sogar ein sehr auf¬
regendes Schauspiel bot .mn die Bergung des Ballons , die sich infolge
des stark einsetzenden Sturmes zu einer außerordentlich schwierigen
Aktion gestaltete. Die Halle drehte sich beständig um ihr« eigene Achse ,und so oft der Ballon einfahren wollte , wurde er von der hin und her-

JUk" Unsere heutige Abendausgabe umfaßt
inkl. Rr . 14 des Kuriers, Aügem. Anzeigers
für Landwirtschaft, acht Seiten .
taaaa — —

Badische Chronik .
— Karlsruhe , 16 . Juli . Wie die „ Straßbg . Ztg .

" meldet, hat der
Prof . Dr . Friedrich Schur an der Techn . Hochschule zu Karlsruhe den
Ruf nach Stratzburg angenommen, wo er anstelle des Prof . Dr . Rep«,
der seine Eremitierung beantragt hat, als ordentlicher Professor für
Mathematik treten wird.* Mörsch , 16. Juli . Gestern abend erhängte sich hier der 47 Jahre
alte verheiratete Taglöhner David Keller in seiner Scheuer. Ursache
sst keine bekannt.

P Mannheim , 16 . Juli . Ein Opfer seines Wagemutes wurde der
35 Jahre alte Schiffer I . Witrmann aus Beuel bei Bonn , der auf einem
Schiffe bedienstet war . Da man die Kleider Wittmanns andern Tags
früh am Ufer fand, so gitt als feststehend , daß der als guter Schwimmer
bekannte Mann zu dem eine Strecke weit vom Ufer liegenden Schiffe
schwimmen wollte , aber dabei ertrunken ist. — Auf bis jetzt noch unauf¬
geklärte Werse brach gestern in einer Mansarde des Hotels „Zentral "
zu Ludwigshafen ein Brand aus , der sich mit rapider Schnelligkeit aus
den ganzen Dachstuhl ausdehnte. Der Schaden ist ein beträchtlicher.

— Heidelberg, 16. Juli . Zu der einem hiesigen Blatt entnommenen
Mitteilung von dem Austritt 18 badischer Ortsgruppen aus dem
Deutschen Flottenverein , wird uns Mitgeteilt» daß dem Vorstand des
badischen Landesverbandes keinerlei Austrittserklärungen zugegangen
sind .

— Heidelberg, 16 . Juli , lieber den schaurigen Fund im sog .
Felsenmeer, Wer den gestern - berichtet wurde, teilt das „ Hdlbg. Tgbl .

"
noch mit : An einem entlegenen, von Menschen fast nie betretenen Platze
des genannten Gebietes fand ein Waldhüter mit Hülfe seines Hundes
die Leichen eines Mädchens und eines Mannes , die schon stark in Ver¬
wesung übergegangen waren und . die schon mehrere Monate im Freie »
gelegen haben müssen . Die Leichen lagen dicht nebeneinander , beide
mit einem Kugelschuß mitten durch die Stirn , wodurch der Tod zweifel¬
los auf der Stelle herbeigeftihrt worden ist . Daneben fand man den
Revolver, mit dem die Tat verWt wurde. Es hat sich hier zweifellos
ein Liebesbrama abgespielt. Aus der Lage der Toten darf man schließen ,
daß beide freiwillig in den Tod gegangen sind und daß der Mann erst
seine Gefährtin und dann sich selbst erschossen hat . Es handelt sich an¬
scheinend um Angehörige der besseren Stände , die ein Alter von 25 bis
30 Jahren haben und von großer Figur sind. Da die Bekleidung von
der Witterung fast gänzlich zerstört ist, so stich Merkmale, die zur Er¬
mittelung der Personalien führen könnten, nicht vorhanden. Den ein¬
zigen Anhaltspunkt bietet ein Bild, anscheinend das einer Militärperso «,
das von dem Mädchen in einem Medaillon an der Uhr getragen wurde.
Die hiesige Kriminalpolizei jucht an der Hand dieses Bildes etwaige
Angehörige ausfindig zu machen . Die Leichen wurden vorläufig in die
Friedhofshalle transportiert .

K . Weinheim, 15 . Juli . Ein interessantes militärisches Schauspiel
konnte heute hier beobachtet werden. Eine aus drei Offizieren, 4 Unter¬
offizieren und 21 Mann bestehende , hier einquartierte Abteilung der
4. Kompagnie des 4. Telegraphenbataillons in Karlsruhe war heute
nachmittag auf dem sogenannten hinteren Tafelacker aufgesahren , um
Versuche mit drahtloser Telegraphie vorzunehmen. Während bei wind¬
stillem Wetter die Verbindung mit de» korrespondierenden Stationen
durch den Aufstieg eines Fesselballons hergestellt zu werden pflegt, hatte
man heute, da ein günstiger Wind dies möglich machte , diesen Zweck durch
einen in die Höhe gelassenen Drache» zu erreichen gesucht ; diese Absicht
gelang auch vollkommen . Es konnte ein funkentelegraphischer Verkehr
mit zwei Stationen unterhalten werden, von denen die eine in Pforz -

«kerichtSzeitnng.
'
A Karlsruhe , 16 . Juli . Schwurgericht. 8. Meineid. Unter dem

Vorsitze des Landgerichtsvctts R. Schmitt wurde heute vormittag die An-
llage gegen den 26 Jahre alten Bäcker Karl Muth aus Kirchhausen,
wohnhaft in EtUingen , wegen Meineids verhandelt . Muth war zur
Last gelegt, einen falschen Offenbarungseid geleistet zu haben. Die
Anklage machte ihm zum Vorwurf , daß er einen ihm auferlegten Offen¬
barungseid wissentlich durch ein falsches Zeugnis verletzte , indem er
am 22 . Februar vor dem Amtsgerichte Etllingen unter seinem Eide
aussagte , ich habe mein ganzes Vermögen angegeben, während er den
Besitz eines Fahrrads einer Taschenuhr und mehrerer ausstehender For¬
derungen verschwieg . Der Angeklagte erklärte , daß er keinen Meineid
gelefftet habe . Er mußte aber einräumen , bei seiner eidlichen Einver¬
nahme vor dem Amtsgerichte Ettlingen nichts von seinem Fahrrade ,
seiner Taschenuhr und seinen Außenständen angegeben zu haben. Muth ,
der in den Jahren 1905 und 1906 in Wimpfen a . B . und Karlsruhe
arbeitete , verheiratete sich im vorigen Jahre . Am 1 . August 1907 zog
er nach Ettlingen , wo er sich selbständig machte . Er übernahm damals
das Geschäft einer Frau Kretz, Am 1 . Januar zog Muth , ohne zu
kündigen, plötzlich aus . Die Frau Kretz ließ sich das begreiflicher Weise
nicht ruhig gefallen, sondern beanspruchte von Muth die Miete von einem
Vierteljahre im Betrage von 141 <M . Da der Ar;ge schuldigte nicht be¬
zahlte, wurde er verklagt und vom Amtsgericht Ettlingen am 24: Januar
zur Zahlung der geforderten Summe verurteilt . Aber auch daraufhin
war von Muth nichts zu erlangen , so daß bei ihm Pfändung vorge¬
nommen wurde. Dieselbe führte aber zu keinem Ergebnis , da bei dem
Angeklagten außer Kompetenzstücken nichts gesunden wurde . Der
GläWigerin war jedoch bekannt, daß der Angeklagte ein Fahrrad besaß
und fie vermutete, dasselbe sei bei Sette - geschafft worden. L>ie ließ
deshalb durch ihren Vertreter den Muth zur Leistung des Offenüarungs -
eides laden. Am 22. Februar lesstete der Angeklagte , vor
dem Amtsgerichte Ettlingen den ihm auferlcgten Eid . Unter ihm iagte
er aus , sein ganzes Vermögen angegeben und nichts verschwiegen zu
haben. Rach seinem Fahrrad in jenem amtsgerichtlichen Termine ge¬
fragt , erllärte Muth , daß er es verkauft habe . Er wurde auch zu einer
Auskunft darüber veranlaßt , wo er seine Taschenuhr habe . Auf diese
Frage bemerkte der Angeklagte , er habe die Uhr verschenkt. Muth hatte
sich bei seiner Einvernahme vor dem Amtsgericht auch Wer seine Aus¬

stände zu äußern . Er nannte die Namen zweier Kunden , die ihm
lleinere Beträge schuldeten und bemerkte , daß er sonst keine Außen¬
stände habe . Es erweckte sofort den Eindruck , daß Muth nicht die Wahr¬
heit angegeben hatte. Infolge einer gegen ihn erstatteten Anzeige wurde
eine Untersuchung eingeleitet, deren Ergebnis für Muth sehr belastend
war und zu dessen Verhaftung führte. Die gerichtlichen Nachforschungen
ergaben , daß der Angeklagte wesentlich mehr Schuldner hatte , als er vor
dem Amtsgericht eingeräumt, daß er das Fahrrad nicht verkauft, sondern
es an dem gleichen Tag«, an dem er die Vorladung zur Leistung des
Offenbarungseides erhalten hatte, durch einen Bekannten von Karlsruhe
aus an seine Schwiegereltern nach Wimpfen schicken ließ und daß er die
Taschenuhr seinem in Karlsruhe beschäftigten Schwager am anderen
Tage mit den Worten übergab : „Da hast Du meine Uhr, heb fie mir
auf." Es wurde dann weiter festgestellt , daß Muth nach Absendung
des Rades an seinen Schwiegervater einen Brief schrieb, in dem es hieß :
„Ich schenke Dir mein Rad, weil ich jedenfalls den Offenbarungseid
leisten muß . Wenn Du es mir später wieder schenken willst, ist es. Deine
Sache .

" Nach seiner Verhaftung erklärte Muth dem Untersuchungs¬
richter, daß er das Rad und die Uhr an einen Unbekannten verkauft
habe . Später tischte er andere Lügen auf , bis er endlich unter dem
Drucke der ihn belastenden Beweise die nicht zu bestreitenden Tatsachen
einräumen mußte. In der heutigen Verhandlung gab Muth gleichfalls
zu , daß seine eidlichen Angaben vor dem Amtsgerichte Ettlingen un¬
richtige waren. Er sei sich dessen aber nicht bewußt gewesen , da er zum
ersten Male vor Gericht gestanden und nicht gewußt habe, um was es
sich handelte. Nicht recht in Einklang zu bringen mtt dieser Behauptung
des Angeschuldigren sst ein Brief desselben , den er aus dem Untersuch¬
ungsgefängnis an seine Frau richtete und in der Wäsche versteckt an
dieselbe gelangen lassen wollte , der aber vom Gefängnispersonale entdeckt
wurde. In diesem Briese erteilte Muth seiner Frau genaue Jnstruk .
tionen für ihre Aussagen und die ihren Eltern vor dem Untersuchungs¬
richter . Er schrieb: „ Wenn Ihr solche Angaben macht , können sie mir
wegen Meineids nicht bei.

" Dem Wahrspruch der Geschworenen unter¬
lagen zwei Fragen , eine Schuldsrage wegen Meineids und eine Schuld¬
frage wegen fahrlässigen Falscheids . Der Vertteter der Anklage , Staats ,
anwalr Dr . Bleicher, plädierte aus Bejahung der ersten Frage , der Ver¬
teidiger Rechtsanwalt Trunk trat für die Bejahung der zweiten Frage
ein . Tic Geschworenen bejahten die zweite Frage , worauf der Angel

klagte zu 8 Monaten Gefängnis, abzüglich 3 Monaten Untersuchungs¬
haft , verurteilt wurde .

= Berlin , 16 . Juli . Graf Pückler -Klein -Tschirne, der bekannte
Judenheher , ist vom Amtsgericht Glogau entmündigt worden. Den An¬
trag zu dem Verfahren hatte die Staatsanwaltschaft gestellt . Das Ge¬
richt kan: zu dem Entmündigungsbeschluß, weil Graf Pückler geisteskrank
sei und ihm di« Fähigkeit abgehe , sein Vermögen zu verwalten und
vermügcnsrechtliche Angelegenheiten zu erledigen. Sein Vormund ist
Rechtsanwalt Müller in Glogau.

Der Euleuburg- Prozeß.
= Berlin , 16. Juli . (Tel.) Im Eulenburgprozesi wurde die

Verhandlung heute im großen Konferenzsaal der Charite « fortgesetzt,
wohin der Angeklagte schon vormittags gebracht wurde. Er liegt un¬
bekleidet im Bett .

Der Vorsitzende gab zunächst ein Gesuch des Journalisten Thiele
um Zulassung zur Berichterstattung bekannt , da die Richtöffentlichkeit
durch die Zulassung zweier Journalisten als Zeugen durchbrochen sei .

Oberstaatsanwalt Jscnbiel erklärt, er habe gegen die Zulassung
des Journalisten Thiele, der sich als objektiver Berichterstatter bewährt
habe, nichts einzuwenden.

Justizrat Wronker führt aus , er habe schon vom ersten Tage an
das Bedürfnis nach einer objektiven Berichterstattung empfunden . Er
schließe sich daher dem Oberstaatsanwalt an.

Das Gericht beschloß hierauf in Abänderung seines früheren Be-
schluffes . daß Thiele als Berichterstatter zur Verhandlung zuge-
lassen wird.

Als Zeugen wurden heute ein Schöffe und ein Hilfsschösfe aus
dem Prozesse Harden-Städele vernommen , die über die Glaubwürdig¬
keit der Zeugen Riedes und Ernst aussagten, diese hätten einen durch¬
aus glaubwürdigen Eindruck gemacht.

Auf einen Vorhalt des Oberstaatsanwalts Dr . Jsenbiel sagte der
Angeklagte: Ich habe mich schon oft darüber geäußert, Ernst sst mir ein
psychologisches Rätsel. Ich bleibe ganz fest dabei , was ich früher ge¬sagt habe.

« orfitzender : Es gibt gewiß schlechte Menschen, aber in diesem Fallmüßten Sie ein Engel sein , und Ernst ein Teufel.
Fürst Eulenburg : Ich bin gewiß kein Engel und habe auch viele

Fehler . Meine besten Eigenschaften waren aber meine ttcue und euthu -
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pendelnden Hall« zurückgeworfen . Es dauerte ziemlich lange Zeit, un¬
gefähr eine Stunde , bis es gelang, mit Hilfe des stets hin und her.
eilenden Motorbootes und der angestrengt arbeitenden Mannschaft den
Ballon in gleiche Richtung mit der Halle zu bringen .

Wenn die Havarie , die Graf Zeppelin gestern erlitten hat , auch
in keiner Weise tragisch zu nehmen ist, so bedeutet sie doch voraus¬
sichtlich eine nicht unerhebliche BerzSgerung in der Weiterführung der
Probefahrten . Die Beschädigungen des Flugkörpers und der einzelnen
Organe werden sich zwar verhältnismäßig rasch beheben lasien, obgleich
ein frische- Schraubenlager gegossen werden mutz und außer der be¬
schädigten Höhensteuerung und dem gebrochenen Propeller noch einige
Verbiegungen im vorderen Gestänge in Betracht kommen . Die größeren
Schwierigkeiten und Verzögerungen dürfte jedoch die neue Gasbeschaf¬
fung verursachen, da die jetzige Gasfüllung um so weniger für weitere
Fahrten in Betracht kommen wird , als auch das vorderste Ballonetteine» Riß erhalten hat , durch den die Füllung entwichen ist . Es ist
deshalb mit einer Unterbrechung der Probefahrten auf Wochen hinaus
zu rechnen . In maßgebenden Kreisen macht sich lt . „Schw. M .

" unter
diesen Umständen die Ansicht geltend, ob es nicht angezeigt sei, daßdaS Reich den Ballon jetzt schon offiziell übernehme, um so mehr als
Graf Zeppelin durch seine Fahrt nach Luzern die Leistungsfähigkeitseines Luftschiffes nach den verschiedensten Richtungen hin bewiesenhat. Werden

^
die Probefahrten aber weiter hinausgezogen, so wird

infolge der längeren Nächte und der häufig auftretenden Nebel die
Durchführung der Fahrt bedeutend erschwert, was in Anbetracht der
schönen Erfolge, die Graf Zeppelin schon aufzuweisen hat und in An¬
betracht des großen Vorsprung seines Systems sehr zu bedauern wäre.In Sachverständigenkreisen setzt man den gestrigen Unfall zu einem
guten Teil auf das Konto des nicht ganz richtig organisierten Schlepp¬dienstes, der immer wieder die Möglichkeit solch unglücklicher Zufällegibt. Man glaubt , daß durch Verwendung zweier Schleppboote, einesvorderen und eines hinteren , derlei Unfälle vermieden werden können .

Graf Zeppelin, oer sich auch durch diesen neuesten Unfall nicht an -
fechten läßt , geht ruhig und sicher seinen Weg weiter. Dieser ganzegroße umfangreiche Apparat, den er um sein Lebenswerk herum auf -
geboten sieht, ist dem Grafen im Grunde zuwider. Er steht auch dem
Plan der Automobilverfolguug vollständig fer» und hat wohl einiger¬maßen gebangt für die Unfälle , die aus diesem großen und wohl auchetwas nervösem Automobilaufgebot möglicherweise entstehen und wo¬
möglich auf sein Konto geschrieben werden könnten . Schade ist es um
die kostbare Gasfüllung , die nun zunächst ungenutzt bleibt. Mit dem
Platzmangel in den Hotels beginnt es nun tvieder besser zu werden.» Auch die meisten offiziellen Persönlichkeiten haben das „ Deutsche Haus "
wieder verlassen , und es wird wohl einige Zeit vergehen , bis man wieder
„ osfiziell " wird . Die Friedrichshafener Telegrapheuämter mit ihremMangel an Draht haben nun auch wieder ein paar stillere Tage . Die
Telephon, und Telegraphen- Damen haben schwere Stürme auszuhalten
gehabt, aber der ärgste Nörgler wird ihnen zugestehen müssen , daß sieihre Aufgabe mit Schneid und Grazie gelöst und mitunter eine be¬
wundernswerte Geduld an den Tag gelegt haben. Auf den Telephon-
und Telegraphenämtern sind schwere Gelder liegen geblieben ; denn es
ging fast alles „dringend" . ZÄge goldener Ernte hatten auch die
Friedrichshafener Gastwirte, di» im Grunde ihres Herzens wohl alle
begeisterte Anhänger der Luftschiffahrt geworden sind .

lieber die beschädigten Ballvnteile 'wird gemeld: . : Die Höhenstrue-
rung war ursprünglich vor der vorderen Gondel angebracht, da sie aber
s. Zt . bei der Landung Beschädigungen erlitten hatte, hatte sie Graf
Zeppelin später am unteren Drittel des starren Gerüstes vorn und
hinten , rechts und links angebracht. Sie besteht aus vier rechteckigen,von unten nach oben kleiner werdenden Flächen. Diese Flächen sind
jedoch durch den Ballonkörper, der oben breiter nach wrißen geht, gegen
Beschädigungen geschützt . Außerdem liegen hinten über den Höhen¬
steuern die Slabilisieruugsflächen . Eine Beschädigung der Höhensteuerkann also nur , wie es auch tatsächlich der Fall war , dadurch eingetreteu
sein , daß der Ballon vom Wind nach der Seite gedrückt wurde und da¬
durch die Höhenstruer mit den Wänden der schwimmenden Ballonhallekollidierten. Die Propeller sitzen ''twas höher als die Höheusteuer und
etwas seitlicher; es muß also zunächst der Propell . c und, nachdem dieser
abgebrochen , das Höhensteuer lädiert sein . Graf Zeppelin hatte früher
geglaubt, daß das AuS- und Einfahren dez Luftschiffes sich besser von
einer schwimmenden Ballonhalle ermöglichen ließe, weil sich diese Halle,
die nur cm einem Punkt verankert ist, stets von selbst in die Windrichtung
einstellt. Jedoch schon seit den Erfahrungen des Frühjahres ist er von
dieser Ansicht abgekommen und war schon lange der Ueberzeugung, daß
eS besser sei , eine Halle auf dem festen Lande zu besitzen. Der neueste
Unfall hat ja bewiesen, daß es sehr schwierig ist, bei andauernd wechseln¬
der Windrichtung das Luftschiff in die beständig sich drehende Halle ein¬
zufahren . Graf . Zeppelin hatte schon bor mehreren Monaten den Plan ,
eine feste Halle auf dem Lande zu bauen, und hat auch wiederholt ge¬
äußert , er fürchte , daß die bewegliche Halle auf dem Wasser gelegentlicheinen Unfall herbeiführen könne . Im vergangenen Monat schon hat er
sich bemüht, in der Nähe von Manzell ein Gelände zu erwerben, mit
genügend fteiem Platz , um darauf seine Ballonhalle zu errichten. Die
Stürme auf dem Bodensee sind dafür bekannt, daß sie plötzlich Herein¬
brechen und mit größerer Kraft wehen ; auf dem Lande ist man in diesen
Fällen unter allen Umständen geschützter als auf dem See .

In den Mitteilungen über den letzten Aufstieg des Grafen Zep¬
pelin befindet sich eine Bemerkung, die ganz besondere Bedeutung hat .
Es hieß, daß „das Flugschiff gegen 150 Kilogramm gewollten Abtrieb
hatte , somit um ein Gewicht von fast drei Zentner schwerer als die
Luft war ". Wenn eine gewichtslose Masse in bezug auf die Luft —
so wird er zwar „abgewogen", und zwar derart , daß sein Gewichtmit allem, was drum und dran hängt , genau so schwer ist, wie die

Luft , deren Raum das Luftschiff mit allen seinen Teilen einnimmt .
Alsdann gibt man dem Fahrzeug „Auftrieb ", das heißt , man nimmt
durch Auswerfen von Ballast noch etwas von seinem Gewicht heraus .
Während der Ballon im ersten Falle unmittelbar am Erdboden in
der Luft — als gewichtslose Masse in bezug auf die Luft — schwimmt
und durch den leisesten Stoß fortbewegt werden kann, steigt er, wenn
Auftrieb vorhanden ist, hoch , und zwar so hoch, bis er in die Schicht
kommt, in der die Lust gegenüber der an der Erde befindlichen um
so viel leichter ist wie das Gewicht des aufgeworfenen Ballastes . Hat
man aber im Gegenteil nach dem Abwiegen noch Ballast hinzugefügt,
so steigt der Aerostat weder noch schwimmt er ; er wird mit dem be¬
treffenden Gewicht auf der Erde gehalten . Der Zeppelinsche Ballon
vermochte nun durch die Arbeit seiner beiden Motoren und durch ent¬
sprechende Einstellung seiner Höhensteuer sich trotzdem in die Luft zu
erheben. Es ist dies ein sehr großer Vorteil , weil ja allmählich durch
den Benzinverbrauch das Flugschiff immer leichter wird und dann von
selbst in der entsprechendenHöhe schwimmt .

Roch im vergangenen Jahre hat ein Fachmann auf das entschie¬
denste bestritten , daß das starre Luftschiff durch die Wirkung seiner
Höhensteuer in vertikaler Richtung mehrere hundert Meter nach oben
oder nach unten manöverieren könne . Zeppelin selbst hatte dagegen
stets betont , daß er mit dynamischer Kraft — Drachenwirkung kann
man es auch nennen — in höhere Luftschichten kommen könne, als ein
Aerostat nach dem jeweiligen Gewichte ohne Höhensteuer einzunehmen
habe. Die Hebkraft gab er dabei auf 700 Kilogramm an .

Aus der Residenz.
Karlsruhe , 16. Juli .

— Eine bewährte Einrichtung. Auch in diesem Jahre werden die
durchgehenden Schnellzüge auf der badischen Strecke durch Kriminal¬
beamte begleitet, di« in unauffälliger Weise auf internationale Eisen¬
bahndiebe fahnden. Die Einrichtung hat sich sehr bewährt und verdient
anderwärts nachgeahmt zu werden.

8 Diebstähle und Betrügereien. Am 10 . ds . wurden auf Gemar¬
kung Rüppurr auf drei Grundstücken über 400 Stöcke Frühkartoffeln
und em größeres Quantum Zwiebeln im Werte von etwa 25.4! entwendet.— Aus dem Hofe der Gewerbeschule , Zirkel 22, stahl am 13 . ds . ein
Unbekannter ein Fahrrad , Viktoria, im Werte von 60 Jl . — Ein 28
Jahre alter Fuhrknecht aus Alt-Wiesloch lieh von seinem Nebenarbeitcr
unter Vorspiegelungen ein Fahrrad im Werte vor: 45 Jl und ging
damit flüchtig . — In der Nacht zum 15. ds . wurden einem Betrunkenen
von zwei jungen, unbekannten Burschen , mit denen er auf dem Rint -
Heimer-Felde übernachten wollte , etwa 14 Jl gestohlen . — Ein 27 Jahre
alter Fuhrknecht aus Krefeld, der bet ciriem Güterbestätter in Rastart in
Stellung war , unterschlug 17. Rollgelder u . brannte durch .DerGeschädigte
bediente sich aber des Telephons und der Flüchtige wurde hier ermittelt
und verhaftet.

§ Wegen Bettels und Landstreicherei wurde gestern früh ein 17
Jahre alter Kaufmann aus Hutschin festgenommen. In seinem Besitz
befand sich ein Fahrrad , Marke Adler, Fabrik-Nr . 236 030, das er in
einem Orte bei Emmendingen am 14. ds. gestohlen haben will, ferner
trug er einen geladenen Revolver bei sich.

§ Verhaftet wurden : ein 17 Jahre altes Dienstmädchen aus Bern¬
bach , das einem Händler in der Südstadt , bei dem eS sich vorübergehend
aufhielt , 40 Jl entwendete, zwei Taglöhner , 20 und 24 Jahre alt , von
hier, weil sie einer Zigeunerin , der sie den Weg zeigen wollten, 50 Jl
stahlen und ein 30 Jahre alter Taglöhner aus Bulach, der 20 Kilogramm
Blei stahl und durch einen Dritten veräußern ließ.

H Karlsruhe (Welt-Kinematograph ) , Kaiserstraße 133. Als Zu-
gäbe zu dem reichhaltigen Programm ist in der Zeit vom 15. bis 21 . Juli1908 ein von der Firma selbst- ausgenommener und fertiggestellter Film
„Hebung der Karlsruher Freiwilligen Feuerwehr , 2 . Kompagnie, unter
Führung des Herrn .Hauptmann Reiff" ohne Erhöhung der Eintritts¬
preise zu sehen und können die Aufnahmen als vorzüglich gelungen be¬
zeichnet werden. 10388

Lekegramme ser „ Bad . Prefie " .
hä Oldenburg , 16 . Juli . Das oldenburgische Staats -

Ministerin !^ hat die Neuwahl zum Landtage auf den 13. Oktober
festgesetzt.

hä Brest, 16 . Juli . Das Geschwader , welches den Präsi¬
denten Fallieres nach Reval begleitet, ist nach Dünkirchen abge¬
gangen, um dort den Präsidenten zu erwarten .

— London, 16 . Juli . „Daily Chronicle" erfährt aus guter
Quelle, daß die englische Regiernng den Plan der Errichtung
eines Hafens in Rosyth aufzugeben beschloß. Der Entschluß sei
auf Gründe der Marine zurückzuführen . Politische Zwecke hätten
hierbei keinen Einflnß .

— Teheran , 16. Juli . Die Flüchtlinge, welche in der eng¬
lischen Gesandtschaft Zuflucht gesucht hatten , haben gestern diese
verlassen , nachdem ihnen Begnadigung zngesichert worden war .
Nur einige von ihnen, darunter Dshelal ed Dauleh und Ala ed
Dauleh , werden nach Mesched es Ser gebracht , der Sirdar Man -
sur wird dorthin verbannt . Der Schah läßt einen Kostenanschlag
für den Wiederaufba» des Medschles anfertigen , mit dem sofort
begonnen werden soll.

hä Newhork, 16 . Juli . Einem Telegramm aus Hotsprinz
zufolge wird der Präsideutschaftskaudidat Taft aus dem ganzen

Lande mit Bitte » bestürmt, seine Wahlreise sofort zn beginne«.
In den Mittel - und Weststaaten sind die Republikaner in großer
Erregung .

Boin Kaiser.
— Odde (Norwegen) , 16. Juli . Der gestern in Aussicht

genommene Ausflug des Kaisers nach Buar Brac mutzte wegen
Regenwetters unterbleiben . Doch unternahm der Kaiser noch
einen Spaziergang mit den Herren der Umgebung, der allerdings
mit Regen endete . Um 9 Uhr vormittags erfolgte die Abfahrt
«ach Bergen, wo die „Hohenzollern" um 5 Uhr eintrifft . An
Bord ist alles wohl.

Die Unruhe« in Mazedonien .
hä Saloniki , 16 . Juli . Nunmehr ist auch in Serres eine

umfangreiche Militär -Meuterei ausgebrochen. Nach Meldungen
aus Prizreud haben die Albanesen den Boykott gegen die
Christen eingestellt.

hd Petersburg , 16 . Juli . Die englische Note über die Organi¬
sation der fliegende « Kolonne in Mazedonien ist von Petersburg aus
dem ruffischen Botschafter in Koastantinopel mit der besonderen Instruk¬
tion vom Ministerium des Aeußern übermittelt worden, den englischen
Vorschlag bei der Pforte nur in dem Falle zu unterstützen, daß auch
alle übrigen Mächte ihre Zustimmung zu der Organisation einer Ab¬
teilung von 12 000 Plan » türkischer Truppen zum Kampf gegen di«
Banden unter dem Oberbefehl Hilmi Paschas geben . In hiesigen diplo-
malischen Kreisen glaubt man daß der englische Vorschlag kaum irgend¬
welche Einwände der Türkei Hervorrufen wird, da die Souveränitäts -
rechte des Sultans durch ihn nicht verletzt werden.

Zur marokkanischen Angelegenheir .
hä Tanger , 16 . Juli . Nach einer Meldung des . „Matin "

haben die Anhänger Mnleh Hafids bei Mtugui eine Niederlage
erlitten . Sie hatten angeblich 100 Tote und 200 Verwundete.
Verstärkungen sind abgegangen. Die Nachricht vom Nahen deZ
Sultans Abdul Asis ruft in jener Gegend große Bcuurühigung .
hervor.

hä Casablanca, 16 . Juli . Abdul Asis ist an der Spitze seiner
Truppe « aus Rabat nach Tetua « aufgebroche «. Der Harem des
Sultans ist in Casablanca eingetroffen .

= Casablanca, 16. Juli . Fünfhundert der hervorragendsten
Angehörigen der Schaujastämme, die zum Zeichen ihres Der- ,
trauend und ihrer Freundschaft fteiwillig nach Casablanca ge¬
kommen waren, 'nahmen an der Truppenschau anläßlich des fran¬
zösische« Nationalfcstes teil und defilierten nach den algerischen
eingeborenen Reitern .

hä Paris , 16 . Juli . Nach einer Meldung des „Matin "
aus Marakesch haben sich dort die beiden feindlichen Paschas ver¬
söhnt. In der Stadt herrscht festliche Stimmung .

HE " Weiteren Text siehe Seite 4 . "EO

Schiffsnachrichtea des Norddeutschen Lloyd.
G Bremen , 16 . Juli . Angrkommen am 14. : „Scharnhorst" 6 Uhr

nachm , in Hongkong , „Soeben" 7 Uhr nachm , in Hongkong ; am 15. :
„Derfflinger " 5 Uhr vorm, in Genua , «Prinz Heinrich" 6 Uhr vorm,
in Neapel, „Breslau " 7 Uhr vorm, in Baltimore . Abgegangen am 13 . :
„ Skutari " von Neapel ; am 14. : „Crefeld" von Bahia ; am IS.r . „Loth¬
ringen " 11 Uhr vorm, von Brisbane , „Kaiser Wilhelm der Große"
12 Uhr vorm, von Southampton , „Schleswig" 2 Uhr nachm, von Ale¬
xandrien , „ Helgoland" 1 Uhr nachm , von Antwerpen , „Prinz Heinrich"
4 Uhr nachm , von Neapel, „Kaiser Wilhelm der Große " 6 Uhr nachm ,
von Cherbourg.

Jos . BAYER
PATENT - u. INGENIEUR-BUREAUS
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Streng reelle Bedienung3
Fach* und saehgemässeErledigung!

siastisch« Freundschaft und mein Wohltätigkeitssinn. Aber alle Welt
will das in Gemeinheit und Schmutz ziehen .

Auf eine weitere Frage des Vorsitzenden erklärt Fürst Eulcnburg :
Wenn es in meinem Briefe geheißen hat , es ist alles verjährt , so hat sich
der Ausdruck so hereingeschlichen, wie , das weiß ich nicht mehr . Mein
Gott , mein Gott , es ist ja so lange her, und dann war ich damals ja
noch kränker als heute .

Auf mehrfaches Betragen erklärt der Angeklagte , er könne nur
annehmen , daß Ernst infolger furchtbarer geistiger Tortur , namentlichunter Androhung mit dem Zuchthaus, so ansgesagt habe, wie er ge¬
sagt habe .

Da der Fürst zu schwach ist, um der Verhandlung weiter folge»
zu können , wurde dieselbe kurz nach 1 Uhr abgebrochen und auf morgen
vormittag halb 10 Uhr vertagt .

BermifchteS.
& Berlin , 16 . Juli . (Tel .) Heute früh 5 Uhr versuchte

her Arbeiter Paul Roschin seine Geliebte aus Eifersucht zutöte». Er brachte ihr schwere Schuß- und Stichwunden am
Halse bei und tötete sich dann selbst durch einen Revolverschuß in
den Mund .

— Barmen , 16. Juli . (Tel .) Auf der Strecke Krahenhöhe-
Müngsten stürzte die Lokomotive der Barmen -Bergbahn infolge
Versagens der Bremse bei der Talfahrt den steilen Abhang hin-
»uter . Der Maschinist und der Heizer kamen unter die Ma¬
schine zu liegen. Erster» wurde tötlich , letzterer schwer verletzt .
Die Lokomotive ist zertrümmert .

hä Köln , 16 . Juli . (Tel . ) Wüste Skandalszenen haben sich in den
letzten Nächten in dem Kölner Vorort Kalk abgespielt. Gegen eine Rotte
von betrunkenen Burschen mutzte die Polizei rinfchreiten, wobei der
Skandal einen solchen Umfang annahm , daß mehrere Landwehrleute den
mit blanker Waffe vorgehenden Polizisten Hilfe brachten. Zahlreiche
Personen wurden verletzt. Der Haupträdelsführer wurde später ver¬
haftet . Auch mehrere Polizisten vnld Reservisten wurden nicht unbedenl-

hd Rom, 16. Juli . (Tel .) Ein Telegramm aus Catania
meldet, daß der Aetna seit gestern in voller Tätigkeit ist. Ein
starker Aschenregen geht nieder und verdunkelt die Sonne .
Starke Erdstöße, begleitet von unterirdischem Getöse , haben die
Einwohner in Furcht gesetzt.

hä Mailand , 16 . Juli . (Tel .) Graf Aschio wird in einigen
Tagen die Versuche mit seinem lenkbaren Luftschiff „Jtalia " auf¬
nehmen. Die Apparate haben vollständige Abänderungen er¬
fahren . Die neuen Motore sind bedeutend leichter als die frühe¬
ren . Die Schraube befindet sich im Zentrum . Sie wird 600
Umdrehungen in der Minute haben.

hä Chalons sur mar , 16 . Juli . Ein Automobil, welches
einem Kaufmann aus St . Etienne gehörte und in dem sich fünf
Personen befanden, stürzte unweit der Geschützfobrik Creuzot in
einen Graben . Alle Insassen erlitten schwere Verletzungen.

hä Malmö, 16. Juli . Wie es scheint, werden die Dynamit -
Diebstähle in Schweden epidemisch, weshalb man befürchtet, daß
das Malmöer anarchistische Dynamit -Attentat nicht vereinzelt
bleiben wird . Ein neuer Dynamit -Diebstahl von etwa 28 Pfund
wurde in Lysekie entdeckt. Von den Tätern fehlt jede Spur .
Die Untersuchung über das erste Attentat , das gegen die eng¬
lischen Streikbrecher verübt wurde, wird mit großer Energie
fortgesetzt . _

Zum XI. deutschen Turnfest in Frankfurt a. M.
— Frankfurt a. M ., 16 . Juli . (Tel . ) Von nachmittags 4 Uhr ab

turnten gestern auf dem Festplatz die Knaben- und Mädchrnabteilungen
des GaueS Turnerschaft Frankfurt a . M.

Abends folgte in der Festhalle die Hauptprobe zu dem Festkonzerte,
welches der Sängerbund Frankfurt a. M . und die Frankfurter Sänger -
Vereinigung zu Ehren der deutschen Turnerschaft am 20. ds. Mts . ver¬
anstalten werden. Das Podium füllen ca . 1800 Sänger und ein aus
120 Künstlern zusammengesetztes Orchester. Eine andächtige, die
Aesthalle Mauj den letzte« Matz fü llende M&w lauschte be» schöne»

Vorträgen der gewaltigen Sängerschar und lohnte mit brausendem
Beifall . Besonderen Anklang fanden die altniederländischen Volks¬
lieder, von denen das Dankgebet auf stürmisches Verlangen wieder-
holt werden mußte , und der Schlußchor „Friedrich Rotbart " von
Emanuel Geibel. Professor Maximilian Fleisch dirigierte .

Gleichzeitig mit der Hauptprobe in der Festhalle fanden auf dem
Festplatze wieder turnerische Vorführungen statt und mehrere Mufik-
kapellen konzertierten . .

Grotzfeuer in Hamburg.
= Hamburg , 16. Juli . Heute nacht brach in den Oel -

'
werke» „Teutonia " Großfeucr aus , welches das ganze Etablifie -
ment zerstörte. Die Feuerwehr mußte sich darauf beschranken ,
die umliegenden Fabriken , namentlich die Harburger Salpeter -
fabrik und die Thoelensck)e Oelfabcik zu schützen . Nur der gün¬
stigen Windrichtung ist es zu danken , daß das Feuer nicht größere
Ausdehnung annahm . Bei den Löscharbeiten wurde» drei ■
Feuerwehrleute leicht verletzt . Der Materialschade» ist sehr be- .
deutend. Drei Fabrikgebäude und das Lagerhaus sind nieder¬
gebrannt , Kontor und Wohnhaus durch Wasser schwer beschädigt . :
Die Fabrik gehört einer dänischen Gesellschaft , die hauptsächlich
dänische Arbeiter beschäftigt . Zur Zeit brennt es «och, doch be-

'
steht keine weitere Gefahr .

Bom Wetter.
— Paris , 16 . Juli . (Tel .) Wie der „Aütorite " auS St . i

Christoph (Conde ) gemeldet wird , wurden in dieser Gemeinde
13 in einem Gehöft versammelte Personen durch Blitzschlag ge¬
tötet . .

hä Ncwyork, 16. Juli . (Tel . ) Starke Gewitter sind gestern
niedergegangen. Seit 5 Monaten gab es zum erste» Male wieder ,
Regen. Die Gewitter Haben jedoch großen Schaden angerichtet. /
AM jmrrbe» mehrere Pcrjo neu durch Blitzschlag getötet »
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KaHtnihe
Kcrrfsrstrertze 133,
zwisch. Marktplatz u . Krenzftr .

Preis« »er Plötze:
80 » 60 und SO Psg .

Abonnenten , Vereine , Kinder
und Militär Ermäßigungen .

Jede« Donnerstag
«e«e» Programm.

Uetmng
il» WM slMBmbl

unter Führung des

Herrn Hauptmann Reiff .
Eigene Aufnahme.

Eigene Fertigstellung.

Seebäder -Dlenst der Hamburg-Amerika Linie.

von Hamburo
= Helgoland , =
Westerland/Sylt ,

Norderney , Borkum,
Cuxhaven , Amrum , Wyk / Föhr ,
Juist , Langeoog , Lakolk/Rfim

fahren täglich der Turbinen -SchnelldampferIf ATQFD « und die bewährten ‘
^ IVnlOLlV Salon ‘ Schnelldampfer
„Cobra, “ „Prinzessin Heinrich, “
- 1 „Silvana .“ -
Abfahrt von Hamburg : - St . Pauli -

Landungsbrücken Werktags 8 Uhr
vormitt . , Sonntags 7. 80 Uhr vormitt .
BV * Auskunft und Prospekte durch den

Seebäder- Dlenst der
Hamburg- Amerika Linie
Hamburg 9 und Verein zur

Förderung des Fremdenverkehsr . SMSs.SL

Dr Schuh - Bruder
ist jetzt im

ma Sailen «ijt teurer , fanbern vch billiger
als vorher, denn er gibt jedem Kunden, trotz der aller-
billigsten seitherigen Preise noch ein CrSam gratis
im Preise von 20—30 Psg . Mit dem frühere «
Prinzip immer billig . Biele Wenig gibt
auch Biel ! ! Der Preis ist jedermann bekannt ,
darum auf ! und etil stets bei Bedarf zum

allerbilligsten, beliebten Schuh-Bruder
jetzt Amalienstratze 25»,

nahe Walbstratze-Ecke . 10117 .3.2

Zuckerpreise steigen rapid !
Wer sich für die Lage des Zuckermarktes und fSr die in Aussicht

stehenden grossen Preissteigerungen — 50 bis 100 Proxsnt — Interessiert ,
beachte die von Kaufmann Michael Proestler in Würxburg , Herausgeber
der Broschüre : £

Das Wlrtschaftsblld der fiegeawart und der Zuknaft a>
verfassten Flugblätter , die an Jedermann umsonst und portofrei ®
abgegeben werden . *

Das einfachste, billigste und trotzdem
ausgezeichnete Mittel

zum Konservieren des Eingemachten
ist

Dr. Oetker « salicyl .
Das Salicyl in Päckchen ä 10 Pfg ., ausreichend fflr 10 Pfd«

eingemachte Früchte , Gelee, Marmelade , Fruchtsäfte , Gurken und
dergl. ist von Dr. A, Oetker, Bielefeld , zuerst für den Haus¬
gebrauch eingeführt und hat sich während 16 Jahren vorzüglich
bewährt.

Genaue Gebrauchsanweisung und Rezepte erhält jeder um¬
sonst in allen den Geschälten, welche

Dr. Oetkers Backpulver
führen. 152a

Aergere dich nicht

Schutzmarke .

über schlecht gewichste Schuhe . Kaufe
künftig Gentnera Wichse in
rote « Dosen, sie gibt mit wenigen
Bürstenstrichen prächtigen Glanz .

Fabrikant : 706a
Carl Gentner , Göppingen .

fldrmkarten, ein- und mehrfarbig , werden rasch und
billig angefertigt in der Druckerei der :
„ Padrfcheu Presse". 1

Vergebung von
Banarbeiten .
Für die Neberbauuug eine »

Teils de» Lichthof» im chemi¬
schen Institut der Technische »
Hochschule hier find folgende Ban
arbeiten vorbehaltlich der landstäu -
dischen Genehmigung der Mittel und
gemäß der Verordnung des Gr . Fi -
nanzministeriumS vom 3 . Januar
1907 in öffentlicher Submission zu
vergeben :

Maurerarbeit ,
Zimmerarbeit ,
Blechuerarbeit ,
Verputzarbeit .
Glaserarbeit ,
Tünchcrarbcit .

Die Zeichnungen und Bedingungen
liegen auf unserem Geschäftszimmer
Stephanicnstraße 28, 2 Stock , zur
Einsicht auf ; daselbst sind auch die
AngcbolSformulare gegen Ersatz der
Umdruckkosten zu erhalten .

Die Angebote sind verschlossen und
mit entsprechender Aufschrift versehen
bi» längstens Donnerstag den
23. Juli 1808 . nachmittag »i Uhr, zu welcher Zeit die Sub-
missiousvcrhandlung stattfindet , ein¬
zureichen. 10152 .2.2

ZnschlagSfrist betrügt 3 Wochen.
Karlsruhe , den 8. Juli 1908.

Oroßh . Wezirksöauinspektion

Zwangs -
Versteigerung .

Im Wege der Zwangsvollstreckung
soll das in Gemarkung Hockenheim
bclegene, im Grundbuche von Hocken¬
heim zur Zeit der Eintragung des
BersteigcrungSvermerkS auf den Na¬
men der Erste » Heidelberger
Dampf- Wasch- u. Bleichaustaltin
Hockenheim, Hrender , Schatz
Oc Hassier , offene Handel »
gesellschaft in Hockenheim, ein
g- tragen -, nachstehend beschriebene
Grundstück am
LmelMg len 23 . Füll 1908,

rnchmttizs 4 Uhr,
durch das Unterzeichnete Notariat im
Rathause z« Hockenheim verstci
gcrt werden .
Beschreibung de» zu verfiel

geraden « rundstiickS .
Grundbuch von Hockenheim.Band 46, Heft V, Bestandsverzeich¬

nis I .
Lagerbuch-Nr . 74bb :
35 a 87 qm Hofreü «

und Hausgarten im OrtS -
etter an der unteren Mühl -
straße .

Auf der Hofreite stehen:
ein 2stöckigeS Wohnhaus ,
ein Istöckiges Wohnhaus
mft Expeditionsgebäude ,
ein 4stöckigeS Wäscherei-
gebäude , Maschinenhaus ,
Stallungen , Scheuer , Re¬
mise und sonstige Neben-
gedäude ; Schätzung . . 130000A :

Aus dem Grundstück ruht
als dingliche Last ein Woh»
nungs - u. Benutzungsrecht
im Anschlag von . . . 8500 . #

Rest 121500 «#
Zubehörstücke laut Ver¬

zeichnis . 8040 .#
Summa 129540 ^ 1

In dem Anwesen wird seit Spät¬
ahr 1906 ein Dampfwäscherei be¬

trieben .
Der Versteigernngsvermcrk ist am

9. Mai 1908 m das Grundbuch ein
getragen worden . 5226a .2 .2

Die Etnftchl der Mitteilungen
des Grundbuchamts , sowie der
übrigen das Grundstück betreffen¬
den Nachweisungen , insbesondere
der Schätzungsurkunde , ist jeder¬
mann gestattet .

Es ergeht die Aufforderung ,
Rechte, soweit sie zur Zeit der Ein¬
tragung des Versteigerungsver¬
merkes aus dem Grundbuch nicht
ersichtlich waren , spätestens im
Versteigerungstermine vor der Auf«
wrderung zur Abgabe von Ge¬
boten anzumelden und , wenn der
Gläubiger widerspricht , glaubhaft
zu machen, widrigenfalls sie bei der
Feststellung des geringsten Gebots
nicht berücksichtigt und bei der Ver¬
teilung des Versteigerungserlöses
dem Ansprüche des Gläubigers
und den übrigen Rechten nachge-'
etzt werden .

Diejenigen , welche ein der Ver¬
steigerung entgegenstehendes Recht
haben , werden aufgefordert , vor
der Erteilung des Zuschlags dis
Aufhebung oder einstweilige Ein -
stellung des Verfahrens herbeizu -
ühren , widrigenfalls für das Recht
der Versteigerungserlös an die
Stelle des versteigerten Gegen¬
standes tritt .

Hockenhcim , den 5. Juni 1908.
Großh. Notariat

als Bollstrccknngsgericht .
Achtstätter .

Feuersicherer, fast neuer , großer
Schrank zu verkaufe « . 5920a4 3

Gemeinde Elchesheim

SteinersjpaeaMe $ bett
(der Stolz jeder Hausfrau )

ist das einzig wahrhaft hygienische, zweck-
mäßige, solide und vornehme der wett ! !

E» sollte in keinem HanShalt fehle « !
Absolut vorzuziehen als Privat -, Sinder - , Fremden -.

Dienstboten- und Hotelbetten. Für Brautleute von
größter Wichtigkeit ! Alle Preislage « für jede» Stand.
Man nehme keinerlei Umänderungen an Betten vor oder

mache keine Neuanschaffungen , bevor man nicht Steiners

Paradiesbetten angesehen hat . Besichtigung kauffrei !

Lieferung überall hin frachtfrei . — Kataloge zu Diensten .
10426 Alleinverkauf zu Fabrikpreisen :

Reformhaus zur Gesundheit , SS ;
sowie in der Ausstellung Kaiserstr . 186 .

VWbW einer
EutMemB-AiilW.
Für die Entwässerung des neu er-

stelllen Betriebs - Gebäudes der Wasser -
gas -Anlagc im städtischen Gaswerk II
sollen die erforderlichen Grabar »
betten , sowie daS Liefern und
Verlege » der erforderlichen
Rohrleitungen und Schächte
öffentlich vergeben werden .

Angebots -Bedingungen , Arbeitsbe¬
schreibungen :c . können im städtischen
Gaswerk II , Schlachthausstraße 3,
Zimmer Nr . 5, abgeholt werden .

Versand nach auswärts findet
nicht statt .

Die Angebote sind verschlossen,
portofrei und mit der Ansschrist
« Angebot auf eine Entwässerung ^
Anlage im städtischen Gaswerk il '
versehen spätejtens bis Dienstag
neu 21 . Juli d». I ».. nachmit¬
tag» 5 Uhr, im städtischen Gas¬
werk II , Schlachthausstraße 3, Zim¬
mer Nr . 5 abzugcden . 10377 .2 .2

Karlsruhe , 13. Juli 1908.
Mektm her ßähtifdlcti 8ii>,

Wisse» nnl AektkiMsaerke .
Teer -Verkauf .

Unser Teererzeugnis in der Zeit
vom 1. Oktober 1908 bis 31 . März
1909 ist in Abteilungen , nicht unter
S8 Tonnen , zu verkaufen . Angebote
sind unter Anerkennung unserer Ver -
kanfsbedingungen , welche durch uns
bezogen werden können , bis Sv . Juli
d . I . bei uns einzureichen . 10418

SarlSrnHe » den 16 . Juli 1908.
Stadt . Gaswerk. 2.1

Nene

Pianos
ZN 10427 *

IHh
.
580

liefert gegen

Raten von Mk . 15 .— an !
II. Manrer

Gr. Hoflieferant
Karlsrnba, Friedrichspl . 5.

Höchste Preise
zahle ich für abgelegte Herren - uud
Damen -Kleidcr , Schuhe , Stiefel usw.
Postkarte genügt , komme ins Haus .
4 .1 Ahr . Cxelewitzki ,
B27067 Markgrafenstr . 3 .

Mai .

Junger , tüchtiger Geschäftsmann ,
Teilhaber eines Heineren Fabrikbc -
tricbS mit eigenem Anwesen in Karls¬
ruhe , wünscht tüchtiges , jüngeres ,
kath. Mädchen mft einigen Lausend
Mark Barvermögen alsbald zu hei¬
raten .

Aufrichtige , ernstgemeinte Offerten ,
möglichst mit Photographie , unter Nr .
827073 an die Expedftion der «Bad .
Presse" erbeten.

Verschwiegenheit wird zugesichert.
Photographie sende eventuell sofort
zurück .

Kind,
guter Herkunft , wird von bess. gebild .
Beamicnehepaar in liebev . Pflege und
Erziehung , evtl , au Sindesftatt , an¬
genommen . Anträge unter Nr . 6 -04a
an die Exped. der „Bad . Presse ".

Karlsruhe, Kaiserstr . 136,1

Zigarrenfabrik
im bad. Oberland sucht per I
1 . Oktober evtl , früher ledigen ,
reprüsentableii 10339.2.21

im Alter von etwa 23 bis
26 Jahren . Derselbe konimt
vorerst auf kurze Zeit auf daS
Bureau und soll alsdann als
Reisender Verwendung finden
bezw. als solcher ausgebildct
werden. Ausführl . Offerten
mit Angabe seitheriger Tätig -
feit und Beifügung der Photo¬
graphie unter o . 3669 an
Haasenstein * Vogler, !

I A.-G. , Karlsruhe .

Zur EinidiM
empfehle

WeckscheAvparateu.Eläser,
Bikioriagläfer mit Pateut -

verschluh,
Duuftgläjer,
Dunslkrüge ,
Einmachgläser »
Ansatzstascheu ,
Steiutöpse in jeder Größe,
Gährspundeu,
Sastpressen,
Mesfiugpanne »,
Aluminium, Kupfer , Kob-

mo» - Emaille n. irdene
Geschirre. 10430 . 2.1
fl . tbebdsen ,

Erste » Hau »- und Küchen¬
geräte - Magazin in der

Südstadt
Werdoriplatz 36 .

Mitglied d. Rabattsparvereins .

Welcher Italiener
erteilt italienischen Unterricht .

Offerten unter Nr . 827078 an die I
Expedition der „Bad . Presse " erb.

Reisender,
35 Jahre alt , verheiratet , mit
Ia Referenzen , lange Jahre Z
für Herrenkonfektion gereift,
sucht 6294 » tJ

Lager- MrReiseWte!
für Manufaftur , Konfektion !
oder ähnl . Branche . Grfl .
Offerten unter Chiffre I . 6565
an Haasenstein & Bögler ,
A -G ., Stuttgart , erbeten .

Verkäuferin!
für HauS » n . Küchen !
geräte , feineMetallwareu , j
Bestecke :c„ in größere Stadt
Badens gesucht . Eintritt bal¬
digst. Tüchtige , mit der
Branche vollkommen vertraute
Bewerberinnen ersuche um gcfl.
Offerte unter Chiffre W . 283 »
an Haasenstein & Bögler .
St.®. , Karlsruhe . ,04jyi

Herr sucht
die Bekanntschaft einer jungen Dame !
zwecks gemeinschaftlicher Ausflüge rc.
Offerten unter Nr . 6301a an die
Exped. der „ Bad . Presse “ erb . 3.1 [

welcher ^ err
würde einem strebsames , jung ver-
heirateten Mechaniker mit Gelsmittel I
im Betrage von 500 bis 800 Mk. I
gegen gute Sicherheit zu einer Erfin -
düng verhelfen . Off . unter Nr , 6303a
an die Exped. der „Bad . Presse " .

Heirat .
^ Inhaber eines Fabrikge¬

schäftes, in schöner Gegend
Ladens , Ende L0er Chr ., lib .,
sucht die Bekanntschaft einer
häuslichen , vermögcndenDame ,
Witwe nicht ausgeschlossen,
zwecks baldiger Heirat . Nähere
Angaben möglichst mit Photo¬
graphie unter 6 . 2688 an
Haasenstein & Vogler , A.-G. ,
Karlsruhe erbeten . Anonymes
zwecklos . Diskretion Ehren¬
sache ._ 10399

Geld gesucht. "WM
Suche baldigst 1400 Mark gegen

Hypothekensicherheitod . Möbclverpsän -
dung gegen 200 Mark Vergütung . ,Offerten unter Nr . 6305 » an die !
Expedition der „ Bad . Presse". 3. 1 f

Jagdhund ,
dcutfch Kurzhaar , kräftig ge¬
baut , i l l t Jahr alt , beste Nase ,
vorzügl . Slppell u. Slpport , Feld
und Wasser ; hasenrcin , lieht
bombenfest vor , von erstklass.
Gcbrauchshunden abstammend , £
zu verkaufen . Offerten unter
J9. 2796 an Haasenstein ft
Vogler, A. - B,,
erbeten.

Karlsruhe ,
10439 .3.1

Hoher Mich.
Spezial - Haus in Particwaren , I

Schweizer -Stickereien , Zeug -Resten,
Spitzen : c. errichtet überall eigene
Geschäfte, keine Filialen. Einige
hundert Mark oder Sicherheit genügt . I
Etagen -Gcschäst geeignet. Reflektan¬
ten wollen ihre Offerte unter Nr .6218a an die Expedition der « Bad .
Presse " senden._ 2.2

In Bruchsal ist eine altrenomm .

Wirtschaft
in bester Geschäftslage unter günsti¬
gen Bedingungen auf 1. Oktober d. I
Zs - zu verpachte » oder zu ver ° I
taufen . Gefl. Offerten unter Nr.6302 » an die Expedition der « Bad . I
Presse " erbeten ._ 3,1

Zwei _ guterzog . Knaben, I
auch Geschwistern, im Alter
von 12—16 Jahren , kann

! für den Monat August in
>guter Familie , in schön gelcg.

Städtchen des Wicsentals ,
| Ferienaufenthalt bei guter
Pension u. mäßigen Preisen

| geboten werden . 3.2
Wo und von wem ist zu !

I erfragen unter Nr . 6205a
! in der Expedition der »Bad .
Presse" .

MrLLMnkinriHtW
I für seines 6118a,3 .21

Klikalejseu-
foft neu, sehr praktisch ein¬
gerichtet, wegen Geschäftsauf¬
gabe preiswert

zu verkaufen.
Gefl. Anfragen unter B. H . !

| 64 an Haasenstein &Vogler , |
I Heiflalherg erbeten .

BetailreisenderI
Mitte Dreißig , mit gut cingc -

I fübrter Kundschaft , in Wrirt -
I teinberg «. Baden ,

sucht Stellung
in größerem Hause der Manu¬
faktur - und Nusstener -
brauche . Eintritt nach Uebcr
einkunst. Gefl . Offerten unter
Chiffre 3 . 6664 an Haasen -
stein & Vogler , A.-G., Stutv -

[ gart erbeten ._ 0293a

floctcrwiirde.
Wer vermittelt gegen an¬

gemessene Vergütung die Ver -
leihung des Dr . ing . - Titels ?

öi Gefl. Offerten wolle inan
8 richten an Haasenstein &
fjj Bögler , A . »G ., Cölu . tmb

A. i . 708 . 6295 «.2 .1

Benaralvertreter ,
in Fabriken gut eingeführt , für
größeren Bezirk gesucht . Gefl . gl
Offerten unter P. 9709 an Es
Haasenstein & Vogler , A . -G . , «

ÖV C. « , Leipzig , « beten. 6247a .2.1 g

sin , ft « iocdenbettpeege
ihrer bestehenden Kraftanlage als empfiehlt sich erfahrene , gcwisicnbaste
Nebenbeschäftigung die Herstellung Frau . Auch auswärts . Referenzen
eines lukrattven Ptaffenartikels . 4 4 zur Verfügung . 6179a . 3 .2

Offerten unter Nr . 10278 an die Gefl. Offerten erbittet man unter
Expedftion der «Bad . Presse". i » . v . s « .- Baden , hauptpostl .

v\

r
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' Aas den Nachbarländern .

: ! : Bom württcmbcrgischen Schwarzwald, 16 . Juni . Ein eigen ,
artiger , eines gewisien Humors nicht entbehrender Vorfall , ereignete sich
dieser Tage . Der um 6 .50 Uhr früh von Tuttlingen abgegangenc Extra -
ä«g blieb zwischen Stortzingen und Kaiseringen auf offener Strecke
stecken . Die Dampfrosse tvaren nicht mehr imstand, die Sänger mit ihren

: »schweren " Chören weiterzuführen , immer langsamer ging die Fahrt .
Es war ein originelles Bild , als endlich die Männer aus den 30 Per¬
sonenwagen ausstiegen und an dem Zuge aus Leibeskräften vorwärts -
schoben, bis endlich eine Maschine defekt wurde und der völlige Stillstand
eintrat . Es mutzte eine andere Lokomotive von der Station Ebingen
geholt werden, was einen Aufenthalt von nicht weniger als 1 % Stunden
erforderte. Während dieser Zeit machten die Insassen teils einen Ab¬
stecher in den nahen Wald, teils wurde in der nahen Schmicha ein er¬
frischendes Bad genommen, während andere Jagd auf Schmetterlinge
machten, auch wurden Steine zur Errichtung eines Denkmals zusammen-
getrageu . Das Denkmal erhielt die Inschrift : » Sängerfest Ebingen,
am 12 . Juli bei 1 % Meter Schnee stecken geblieben. " An Humor,
schlechten und guten Witzen fehlte es also nicht . Statt um 8 .05 Uhr
kam der Zug kurz vor 10 Uhr in Ebingen an . Die Verspätung hatte
eine Verschiebung des "anzen Programms zur Folge.

— Basel, 14. Juli . Gestern abend ist der größte Schiffszug, den
Basel noch je gesehen , von Straßburg hier eingetroffen. Er bestand aus
dem Hinterraddampfer . Wilhelmshafen "

, Dem großen Raddampfer
» Gebrüder Fendel III ." und zwei Lastkähnen der Rhederei »Rheinschifs -
sahrts -Aktiengesellschaft Mannheim , vormals Fendel" mit einer Ladung
von 14 000 Zentnern Kohlen. Die Einfahrt der Schiffe bot einen präch¬
tigen Anblick. Dampfer und Kähne hatten reich geflaggt und fuhren
unter Böllerschüssen und den Zurufen einer nach vielen Tausenden zäh¬
lenden Zuschauermengebis auf ' die Höhe der städtischen Gasfabrik . Die
Fahrtdauer von Stratzburg bis Bafel betrug 35 Stunden , die mittlere
Geschwindigkeit 3,5— 4 Kilometer. In diesem Jahre | tnb nunmehr seit
20 . Mai bereits 18 Schiffszüge in Bafel eingetroffen ; der Gesamt -Güter -
umschlag beläuft sich auf 7700 Tonnen . Gegenwärtig liegen 6 Schiffe
in Basel. 3 Dampfer und 3 Lastkähne . Basel ist nun in die Reihe
der RheinHafenstädte eingetreten.

Die olympische« Spiele i« London .
- ft London , 16 . Juli . Die olympischen Spiele in London wurden

am Montag durch den König von England , der in Begleitung seiner
Gemahlin mit Prinz und Prinzessi» von Wales erschien , in feierlicher
Weife eröffnet. Der Besuch war infolge des vorhergcgangenen Regens
nicht besonders stark, immerhin wohnten den ersten Kämpfen etwa
30 000 Zuschauer bei . Der Rundmarsch der 200 Sportleute , die fünf¬
zehn Nationen vertraten , bot ein prächtiges, vom Publikum mit großem
Beifall aufgenommenes Bild . In den Radkonkurrenzen konnten die
Gebrüder Götze- Berlin im ersten Vorlauf zum 2000 Meter -Tandem¬
rennen nach scharfem Kampfe gegen die Franzosen siegen , dagegen unter¬
lagen Martens -Boldt in ihrem Vorlauf gegen das englische Paar . Bei
den Borläufen zum 1500 Meter -Wettlauf besetzten Breyuck-Duisburg
und Braun - München in ihren Vorläufen den zweiten und dritten Platz.
England und Amerika siegten achtmal. Das Radpolo-Match zwischen
Deutschlandund Irland gewannen die Irländer mit 3 : 1 . Am zweiten
Tag konnten die deutschen Schwimmer in den Vorkämpfen zum Kunst¬
springen Erfolge erziele» . Der bekannte Hamburger A . Zürner sowie
H . Freyschmidt -Köln qualifizierten sich durch ihre Siege für die Eud-
kümpfe . Neumer-Dresden siegte im Vorlauf für das 600 Meter -Rad-
fahrcn . Im Hammerwurf erzielte der Amerikaner Flanagan mit 52
Meter die beste Leistung; Grath -Amerika und Walsh-England folgten
auf den nächsten Plätzen. Den 1500 Meter-Flachlauf gewann Shep -
perd-Amerika in 4 : 03V» vor Wilson-England und HallowS -Englünd.
Das 3600 Nieter-Wettgehen sah die Engländer Larner und Webb in

gafttroyg Vreffe . _
14 : 55 vor dem Australier Kerr in Front . Der gestrige Mittwoch
brachte folgende Ergebnifle : Im Radrennen über 600 Meter wurden
im Eudlauf : 1 . Johnson -England , 2 . Demangel -Frankrcich, 3 . Neumer-
Dresden . Das 2000 Meter -Tandemrennen gewannen die Franzosen
Schilles-Auffrah ; die Deutschen Goetze-Neumer unterlagen im Zwischen¬
lauf . Behrens - Magdeburg und Ricolay- Frankfurt a. M . gewannen
die Vorkonkurrenzen zum Kunstspringen. Bei den Turnübungen der
Riegen von Deutschland, Frankreich. Italien , Finland , Dänemark ,
Schweden und England leisteten die Deutschen vorzügliches am Reck ,
Barren und Bock , die anderen Nationen mehr in den Freiübungen . Die
Resultat« sind noch unbekannt.

— London , 16. Juli . (Tel .) Die Riege auserwählter Mitglieder ,
die seitens der deutschen Turnerschaft zu den internationalen olympi¬
schen Spielen nach London entsandt wurde , besteht aus 24 Turnern ,
die den größten und turnerisch hervorragendsten Vereinen Deutsch¬
lands angehören . Die turnerischen Vorführungen fanden unter Lei¬
tung des Vorsitzenden des Turnausschusses, Prof . Keßler -Stuttgart ,
in dem großen Stadion statt und wurden mit großem Beifall aus¬
genommen. Leider fielen die Uebnngen der Deutschen in eine so un¬
günstige Zeit , daß ihnen nur eine kleine Anzahl Zuschauer anwobnen
konnten. Die Leistungen waren außerordentlich schwierig , aber in
jeder Hinsicht hervorragende. Ueber die Ergebnisse des Einzelwett¬
turnens ist noch nichts bekannt.

A«Szug aus den Standcsbüchcrn Karlsruhe.
Geburten :

4 . Juli : Max August Heinrich, V . Joseph Eck , Kaufmann . —
5 . Juli : Georg Ludwig Otto , V . Georg Guckert , Schutzmann. Rudolf»
V . Franz Ihle , Lokomottvheizer . — 7 . Juli : Karl Emil , V . Johann
Nonnenmacher, Wagenführer . Erwin August Wilhelm, V . August Ger .
Hardt , Schlosier. Gertrud , B . Heinrich Seitz, Maschinen-Jngenieur .
Erich Gustav, V . Adolf Schumacher , Kaufmann . — 8 . Juli : Elisabeth
Margarete Emma , V . Friedrich Dehn , Faktor . Gertrud Jda , V . Karl
Hildenbrand, Tapezier . Hermann , Heinrich , V . Hermann Rastetter ,
Masch .-Arbeiter. Johanna Elsa , V . Max Ebersbach, Versicherungsbe¬
amter . — 9 . Juli : Fritz Reinhold, V . Richard Hrelscher , Weihgcrber.
Frida , Emma Margareta , V . Friedrich Hermann , Friseur . Karl August,
V . Karl Weißer, Mechainker . Friedrich Johann Karl , V . Friedrich Löffel,
Metzger . Herbert Gustav, V . Gustav Dautenhahn , Ingenieur . Friedrich.
V . Johann Wagenblaß , Hafenarbeiter . — 10 . Juli : Johanna Emma ,
V . Jakob Runk, Obsthändler. Johanna Berta , V . Wilhelm Wein¬
gartner , Marstalldiener . Elifabcta Margareta , V. Karl Schmidt, Kon¬
torist . Berta , V . Johann Kiefer, Fabrikarbeiter . — 11 . Juli : Anna
Gertrud , V . Karl Zauner , Modellschreiner .

Todesfälle :
13 . Juli : Georg, Kaufmannslehrling , alt 16 I . , V . Ch- . ^ran

Edinger , Kutschercibesitzcr . Karl , alt 1 Monat 3 Tage , V . Friedrich
Bernecker , Händler .

Wetterbericht des Zentralbur . für Meteorol. u. Hydrogr .
vom 16. Juli 1908.

Der hohe Druck über Südwesteuropa hat weiter zugenommen, von
dort ans erstreckt er sich über das westliche Mitteleuropa hinweg und
verläuft in Bandform bis nach Nordwestrußland . Dadurch werden
zwei Tepressionsgebiete von einander getrennt , von denen das eine
den Osten, das andere den Nordwesten Europas bedeckt ; letztgenanntes
enthält zwei Minima , eines das sich von der mittelnorwegischen Küste
auf Lofoten verlegt hat , während das andere im Westen Schottlands
erschienen ist . Das Wetter ist meist unbeständig und ziemlich kühl ge¬
blieben. Voraussichtlich wird sich das im Westen Schottlands erschie¬
nene Minimum weiter ausbreiten , so daß der hohe Druck nicht zur
Herrschaft gelangen wird ; es ist deshalb bei wenig veränderter Tem¬
peratur wechselnde Bewölkung, stellenweise auch Regen , zu erwarten .

Abendblatt . TounerZtag den 16. Juli 1968. Np . 324

Telegraplinme Kursberichte
vom 16. Juli .

47 -r 1897 Ärgeret. 86.30
5st1896Gbmejen102.40
4V/,1898 , 97 40
5 /, Mexikaner amort.

innere iV 98.10
5% diro conj.

äußere 1890 100 .90
4V/o Ru>j. Staats¬

anleihe v. 190o üj .80
4<7sdo .Rentc1902 83.90
iVo Türken unifiz .

von 1903 — —
Türkische Lose 148.60
Bad . Zuckers. W. 146 .—
Ä. « l^kcr.-Ge>. E. 2 ^3.3ü
Elekb-GestSchuck. 105.90
Maschlu- tirlgner 208. -
Karlsr . Malchin . —
H.-A. Packetsaqrt 107.80
Nords. Ltoq » 92.—

Rachbörfe
(27« Uhr Nachm.)

Oest. «wöit -a . 194.30
deutsche B.-Ä . 229,80
Drskonto -Comm . 17110
Dresdener Baal 136.50
Ost.S ^Baha (Fr .) 149.10
, SÜddahuLoml». 22.75

Truden, : schwächer .

203.77
811 .50
81246
850 .2

2“ ,«
1631

Frankfurt a . M.
(Anfangskurie.)

Oest. Eretb-A. 194.25
Tire . Com .-A. I7l .1v
Dresdener B .-A. 136 .50
OesbStaatSb^ A. 149 .10
Lomdarven 22.80
Gottyardbahn-A. -

Tendenz : ruhig .
Frankfurt a. M.

(llitttelturje.)
Wechsel Amsterd. 108.70

AlltiverpenvOÜ.—
, Italien 812 .

London
, Bari »
» Schweiz
„ Wien

Privatdiskonto
Napoicou »
3 ' . » !. Deutsch« Reichs-

Anleihe 02.^5
3 ‘/0 do. 82.66
3 '/. Pr . Lons. 91.95
4"/. Jtal . Rente 1o4 .70
4Vo Oeu. Gotor. 98,90
47,7,Oesbsttber 99 .10
3*/» i» Pottug . 92,50
4*/c 1880 Russen 83,40
4" ,, Serben 81 .80
4* . Span . Ext. 94 .80
4' /oUngar .Gotdr. 93.45
4" /« Uugar .Staatsr . 92.85
Badische Bank 129 .50
-liom.-Lisl. Bank 106 .80
-rarmstüdter , 122.75
Deutsche Bank 229 .80
Lrstoato 171.10
Dresden« Bank 136,50
Oejlr.Lauderbank 110150
Rhein« KreditBBt . 133.9o

„ Hyfl .-Ät. 191.—
Schaaffh. Bank 129.—
Wien« B^-B.
Ottomanbank
Bochum

141.50
213,75
204 .—
189 .- -
197.—

schwächer .

Laurahütt«
Gelsenk.
Harpen«

Tendenz :
(Schlußkurie -.

4°/,ueueAad.1908
4«/. Bad. 1901
30, "/, » abg. i. Fl.

dto- b Ri.
21892/94
3 >/, *(« Bad. 1900
3V,V , 0 1902
3 7,o/a Bad. 1904
3 '„ ' /aAad. 1907
3 ' /, Bad. 1896
4°/. Bayern 1907100.90
4"/°Württb. 1907 100 .55
4",',Rh . H^ Pfdb. b.

1912 97.50
4*/» „ 1917 98.50

's »/, . 1914 89.90

99 .80

92450

9ll30

91.20
91 .20
82 .50

Berit» ( Aasang »kurse).
OsbKredit-Aktleu — .—
Bert. Hauüelsg. —
Komin .-Dlsk.-Bk. —.—
Dacmslädter Bank —.—
Leutichr Baut 229,50
LiSkoato-Kouu«. 171. —
Dresdener Bant — .—
Ball , u. Ohl» 88.40
Bochum. Gugstahl214.l0
Lottui .Unwlli.il.>» —
B. Ko -̂ ll. Laurah. 204 .—
Harpener —

Tendenz : schwach.

Berlin (tzchlußkursrh
3H . > Bad. 1900 —.—
37.7. » 1904 91 .40
37. 7 , . 1907 —
47gR..Anl. 1907 99.60
3i/,h , ReichSanl . 92.—
3»i,ReichsalUeche 83.10
37, »/, Preuß . «L. 91.90
37, dito 83 —
47? /aRusjen1905 95.90
4 »i, Japaner „ 89.20
Oesb Kreditakt . 194,50
LiSkonto -Komm . 171 .—
Dresdener Bank 136,20
Nat.-Bk.f. Ltfchl . 113 .10
KoUb-DiSt̂ Bank 106 .40
OsbStaatLV. (frz.) 149.10
Kanada-Pacisie 163 .—
Bochum« Gnßst. 213 .60
B.Kö^ ibLanrah. 203.50
GelseubÄergwert188350
Harpen« 196 .20

Phönix 168.—
Dynamit Trust 15150
AUg .Eleb-Ge, . E. 212L0
Elcb-G. Schuckert 106.—
Westeregeln 176.20
D.Äietailvatr. M .254 .90
Msch .»Fk. Griyuel208 —
P.Köln-Rottw« l .226 .80
Brauerei Sinn « 252 .—
Peking. K. Psdvr. 93 .25
Pest.. U„g. K. Obl. 93.75
Ug. Schmalbahn - 93 .25
PrivatdiSlonto 27»

« er » « (Nachbörse.)
Oesb Kredit-Akt. 194.50
Berl. Hand .-Ges . l59.40
Deutsch« B.-tt. 229.50
Disk. Komub-Ä. 1 >1. —
Dresdener B.-A. 136 20
Lomd» OsbSüdb . 92 80
Ball. u. Ohio 88 10
Bochum« Gußsb 213 60
DortM . U. Oib O. 54 50
Lauravütte 203.70
Gehenlirche» 188 .50
Harpen « 196,70

Tendenz : ruhig .

Wie « (10 Uhr.)
Ost . ttredllaklien .>19.50
, Lanoervank «87 50
m Staat »v. (srz.) 698 .50

Lomv . ( ön.Sllöb.) 11 »,20
Marknoteu 11 . .55
Ost. Kronearent« 96 90
Ost. Papierreut » 99,10
Ungar. Goldr. 1U . 10
liiifl. Krouenrent« 93.—

Lenveuz : ruhig .

Part ».
3»/, franz. Reine 95 .95
4»/a Italiener 103 .40
4*/, Spant« »6.40
4»;o Lltrl .,unisiz. 96 60
Türlisch « Lose 177 .70
Banque Ottoma» 705 . —
Rw Ttnto 1c>.24

Lou» ou.
Chartere» 15 Sh.
de Beer» 10k ,
Cast Rand 47,
Äoldstetd » 37,
Randmine» 67«
Anaconda 90,
Atchijon couluwn 87 »/.

„ preferred 95 '/,
Chicago , Blilwauke

and St . Paul 147 '/,
Dcuver preferred 65 h .
LuoiSville Nashv. 109 7,
Union Pacific 1537.
United Etat . Steel Corp.

commo 48 '/,
dito perserred 110 7,

I
«

I

[1
Ausssrgewöhnlicli vorteilhaftes

Schuhwaren-
Angebot.
Pie angesetzten Preise sind enorm billig.

Braune Damen-Schnürstiefel mit und ohne LackkaPP en Paar ji 6 .75
Schwarze Damen - Knopf ’ und Schnürstiefel Paar Ji 5 . 50

Schwarze Chromleder-Damen-Schnürstiefel mit Lackk ., Paar Ji 6,75

Braune Chevreaux - Damen- Halbschuhe , «tegante Form Paar Jt

Schwarze Boxcalf -Herren-Schniirstiefel , eoitde Quaiit&t Paar Ji 6,SO

Grosser Posten Leder -RoiSeSCilUhe , schwarz u . färb., Grösse36/37 Paar Ji A. 75

Grosse Posten farbiger Kinderstiefel im Preise bedeutend herabgesetzt .

Schuhhaus hanau 4
16 Kriegstranse 16 , gegenüber der

Stern
Bahnpost .

10441

I
M

I

0 [13
ZWNltrfrislht

Ottpriwlüilla Elisa,
Stuttgart ,

nimmt schulpflichtige ja. Mädchen u.
jg. Frl . in Sommerfrische in da»
eigene Landhaus — Bad Niedernau.
Gelegenheit zu Stahl » u. Schwefel -
bäd« n , Milchkur, Waldaufenthäll.
Beste Verpflegung und gute Aufsicht.
Preis per Monat 90 Mark . Gefl.
Annield . erb. 5967a.3.3

TöAtyeyßosat Villa Elisa ,
_ Stuttgart ._

9tc<te

ju »erkaufen . B26672
• perUng , Küf« , Söthestr . 28 ,

Bergebnng
von Eisenkonftrnktionen für
die Srstellnng eines Ans¬

fichtsturme ».
Die Sektion Oberkirch de» badi¬

schen SchwarzwaldvereinS beabsichtigt
im öffentlichen Verdiugungswege du
Ltefernng nutz « »fstellnng des
Eisengertppes zu einem A «S-
ficht» t« r « e zu vergeben - Pläne
und Bedingungen find gegen Ein¬
sendung von Mk. 1.50 btt dem Vor¬
stande der Sektion erhältlich und sind
Angebote bis längstens 1. August d.
I . an denselben rinzurrichr».
6291 » Der Vorstand .

Zu verkaufe »
ei» bereüs neuer Waschtisch, sowie
gut erhaltenes Kanapee . 027039

Zu erfr, Vüppnrrerstr . 82,3 . St .

ITeue

Superior -Fische.

empfiehlt 10128.2 .1

W< Erb, am Lidellplatz.
Briefmarken -Sammler

aus London sucht aus seiner Durch¬
reise seltene Briefmarken und ganze
Sammlungen anzatoufen zu guten
Preisen. Nur briefliche Offerten nebst
Stückzahl und Preisangabe unter
„Philatelist ^ an Orand Hotel
Heidelberg . 6139a4 .3

MAGGI I
8 Würzeist u, bleibt

dasbeste,aus-
giebigate u. deshalb billigste
Mittel , jede schwache Suppe,

Saucen , Gemüse usw. überraschendzu verbessern .
Man nehme sich vor Nachahmungen in Acht!

In Originalfiascben u. nachgefüllt zu haben bei
H . Holznrarth , Karlsruhe -Mühlburg ,5826a » belootr »«»« SS .

Koipl . Muer,
best , au» 2 englisch. Bettstellen
mit Patentrösten, Schntzdeckeu ,Polster« u. bessere« Matratzen ,1 Waschkommode mit Marmor
u. Sptegelanfj . mit Kacheleiul ^
Nachttisch m . Marmor, 1 Hand»
tuchständer. 1 Schrank m. 'ttnss.,1Verttko »i.Spi »gelanfs.,1Plüsch -
diwan, 1 Tisch , 4 best. Stühle .1 « üchenschrank , 1 « üchenttsch ,
2 Hocker, ist um de» bill . Preis v.
50h Mk. zs verkgllse«.

Federbette« in jeder Preis ,
läge bei 10433
Izual . Selter , Mjtr . 7,MSbel- « . Bettenhau».

Lu Z ^7inS> ein Pferd , möglic
Rappe , 1.70

- 1.75 hoch , gut
Zug u. auch als Einspänner gccign

Offerten mit Preisangabe , Höhe
Farbe des Pferdes unt. Nr. 6286a
die Exp. der » Bad. Presst" erb . S

oder sonstige gute Hypotheken bis
zum Bettage von Mk. 48000 .—

zu laufe« gesucht , s
Gefl. Offerten unter Stt. 826724

an die Exp , der . Bad. Presse " erb.

PhänvMen-Motorrad,
Zwrizylind« , Doppelübersetzung , mit
doppelsitzigem Beiwagen , ein leichtes
Motorrad für 135 Mk. , sowie ein
Reckarsnlmrr Borspaunwage«
äußerst billig abzugeben . 826536
3 .2 11. Bul »ch , Werderstr. 39.

Fahrrad , SS .
"
,;

ist äußerst billig »« verkaufen .
827042 « kanprechtstr . 18 , II ., I

Haus -Berkauf.
Verkaufe mein neues , ren¬

tables Haus in der Sndwest -
stadt , mit zweimal 3 Zimmern
im Stock, der Neuzeit entsprechend
eingerichtet, Garte», zum Selbst¬
kostenpreis , wegen anderweit.
Unternehmung . Gefl. Offerten
unt. Nr. 826725 an die Exped.
der „Bad. Presse" erb. 3.2

Weg. Aufg. d. Fuhrwerk »
werden 2 brau »« Wallache «,
gute Gänger, durchaus stadt¬
sicher, sowie eleganter Biktoria -
Wage « u. 3 Paar « eschirre
zum Verkauf gestellt. Näheres
DonglaSftr. 30, im Stall ,
morgens bis 9 Uhr u . mittags
von 2—4 Uhr. 827064.2 .1

Pianino ,
bestes Fabrikat , noch neu , billig
abzngebe«. 2 .1

Adresse unter Nr. 827045 in der
Expcd. der „Bad . Presse " zu erfragen.

2 Pianinos ,
fast neu, vorzügliche, bewährte Fab¬
rikate, moderne Nußbaum- Ausstaitung
bei 5 und lOjähriger Garantie zum
äußersten Preisevon nur Mk. 380 .—
und Mk. 480 .— zu verkaufe « .
Fritz Müller, MußkilitiihtMz .,
Karlsruhe, « aiserstratze 221 .

6.2 Telephon 1988. 10296

2 große , schöne
Oel - Gemälde
neu, Landschaften (kein Oeldruck), mit
prachtv. Goldbarock -Rahmen, 90 cm
breit, 75 cm hoch, für nur 10 Mk.
per Stück z« verkaufen . 827080

Douglasstraße 30, parterre .

» ■- . O -- ■
BODEGA

mit
american . Bar

und 9284 * (®)
Wein -Restaurant
Kaiserpassage 42/52.

0
D

O

Verloren
ein Gürtel , Russisches Band mit
Altgold-Schließe . 827024

Abzugeben gegen Belohnung
Riutheimerstr» 1, II . rechts.

Nachweislich bestrentable
*

mit bedeutender Bäckerei in lebhafter
industrieller Stadt der Rheinpfalz
äußerst günstig zu verkaufe « .
Jährlich . Nettoverdienst ca. 15000 M.
Größere Anzahlung nötig. Offerten
unter Nr. 6316a an die Exped. der
„Badischen Presse " erbeten ._ 2J

~15 aWa*t ^ .Ver¬
kaufe«. 827047

Götheftraße 16, 1 . St .

Schloffer -Herd,
wie neu , sof. zu verkaufen . 826429.2 .2
Ludwig - Wtlhelmstr . 6» 2. St . , l.

Ein bereits wie neuer

Gehrock
ist billig zu verkaufe ». 10437

Riutheimerstr . 10 , II ., rechts.

sind billig abzugcben . Zu erfragt »
unter Nr . 827055 in der Expedition
der „ Bad. Presse ".

Zu verkaufen :
1 Beerenpresse , 1 Weinzuber , ein

Faß , 170 Liter haltend.
827032 Winterftr . 19 , parterre.

3 » verkaufe « «in gucerh . braunes
Kleid für mittlere Flgur . 826959

Lachnervr . « , Hths ., 1 . St .

Zitzölles Tallbkiltzülls Lr-uf.8 -» » Schützeustr . 34 , 3 . St .

Skyeterriers ,
zwei junge, Rüde « . Hündin,von ganz hervorrag. Schönheit,
find noch abftigebeu . 827079.2.1H . a . Fuchs in Rüvvnrr ,
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Danksagung .
Zurückgekehrt vom Grabe meines lieben, unvergeßlichen

Neffen

Karl Eissler, ieMontnt
drängt cs mich , für die mir anläßlich seines frühen HinfcheidenS
gewordenen vielen Beweise heimlicher Teilnahme meinen tief-
gefüyltesten Dank ausrusprechen . Besonders dankbar gedenke
ich dem Herrn Stadtpfarrer Hindenlang für die vielen Besucheund 'Tröstungen , mit denen er ihn bei seiner Krankheit - erfreuteund für seine trostreiche Grabrede , den Schwestern für ihre
aufopfernde , liebevolle Pflege , dem evangel . Südstadtkirchenchor ,der Turngesellschast , dem Faustballklub, , seinen Vorgesetztenund

_Mitarbeitern vom städtischen elektrischen Amt und vom
städtischen Lrankcnhause , für die prächtigen Blumenspendc »,den Herren der erstgenannten beiden Vereinigungen für den
erhebenden Grabgesang , sowie allen Kollegen, Freunden und
Bekannten , die ihn während seines Leidens besucht und ihmdie letzte Ehre erwiesen haben.

Katharina Feldmann Wwe.
Karlsruhe » den 15. Juli 1908 . 10419

Dr . Sebradtrs
WlasuMCkaftUeha

Labrautalt itr
n EltL Vorbereitung auf das KadetteneÜitriHsuuuatn und sämt¬
liche Sabal « and naitdrprfllaaiaa . 6278s .3,1

(grosser Saal).
Hontag den 10. August, abends 8 Uhr :

des

Essener Männergesangvereins
Sängerzahl : 120 . Leitung : Ludwig Riemann .
Mit wirkende : Konzertsängerin Frau Hedy Iraeema
Brägelmann aus Lein u. Violinvirtnose Herr Walther

Scholse-Priska aus Chieage.
Kartenvorverkauf in der 10486

Musikalienhdlg. Sans Schmidt , G. m. b . H.
Lammatr . 8 , Eingang Eaiserstr. — Telephon 1647 .

Achtung ! Südstadt !
Hilderhof , "ST

MF * Samstag den 18 . ds . Mts . 'H
findet km Hilderhof das 1. großartige

Dachauer ' Eonzert
statt , verbunden mit italienischer Rächt und Gesang , wozu freuudlichsteinlgdet

Eintritt frei. Fried . Hilderhof .Ein Nebenzimmer mit Klavier und separatem Eingang , sowie
emige Extische zu vergeben . 10429,2 .1

nachstehendeCisenwaren «, Werkzenge -
nnd Hans - u. Küchengeräte -Handlungen
haben beschlossen, während der Monate Juliund August ihre Läden an So ««, und
Feiertagen geschlossen zu hatten.
J. Bahr
Jakob Blan
Otto Büttner
Edn - Eberhardt
L J - Ettttoger
J. Ettiager L Wormser
David Gutmaon
ManGntaann
Hammer & Helbllng
H . Hommel, g. m . b. h.
Haiericb Lange

J. Marum
Jos. Msass
Philipp Nagel
Peter Neorebr
Reichmann & Thalmann
A. Rosesbarger
Otto Stell
6ebr, Ufer 10440
Viilinger, Kirner L Ce .
Gebr. Wissler
Fr. Zimmermano.

Diebessichere Alarm -I, » denfeassc 16 M.Viele Tausende bei Bäckern , Metzgern , Kauf «
leuten u . Gastwirten im Gebrauch . Prospekt fco .Passt für jeden Ladentisch . 6318a !a,iP . Llchfenthüler , Berlin C. 2 , Stralauerstr . 43 , F.

Cirka 30 Stiften Macraroni in
Originalkisten von 35 Pfd . werden
solange Vorrat per Pfd . zu 18 Pfg .
nur Kistenweis abgegeben : ferner
billigst 4 Eimer prima Palmnuß ,
Butter im AuktiouSgeschSst
vo» 10434 .2.1

8 . Hischoiana ,
ILhrtngerftraße 29.

VlIfllUHin «in Rehpiuscher » männ«
Lnglliiustli sich, etwa 1 Jahr alt. Ab,
zuholen RowackSanlage 1, Hl
gegen Einrückungsgeb . 827027 .3.1

Ein bereits
neuer

auch für Milchhändler paff^ ist sehr
billig zu verkaufen . 827034L .1

Augartenfiraß « 38 , Hl .
2 gebrauchte , sehr gut .

t erhalten, Größe80X50,
wegen Wegzug äußerst billig . 827025

Amalienfir . ±3 , 1. 6t

Mtlre Schneiderin
empfiehlt sich i« L. außer dem Hause.827035 « ähringerKr . 08 . IV.

Hransrlentsgeleut-
. — flöge « .

Abzugeb. geg. 10 M. Beloh . 837081
SdekSheimerftr . 4, 3. St

Verläufern , 33
ein weiß u. braun gefleckter Jagdhuud» Abzugebrn Durlacherstr . 1
B »r Ankauf wird gewarnt 826695

; Cesgion .
Auf ein Prima -Objekt, im Mittel -

Punkt der Stadt gelegen, werden

Mark
per 1 . August evtl, später zu «edieren
gesucht . Gest. Off. unt . Nr . B2702U
au die Exped der . Bad . Presset 2.1

8M-D1W
gibt schnellstens Marcus , Berlin ,Bornbolmerstr . 9a . Rückvort. 6280a

teilen Fi nden
1 Buchhalter s. hier , Geh. 2000 Mk.,1 « uchbalteriu f. h., b>» 80 Mk.,
1 Berkänfert » f. hier per sof. gef.,1 Modistin , l .Arb«iteri»,150M>Geh .,1 EmpfaugSdame .mit sehr gt Geh.,3Kasfiererinuen f. nur erstPosten ,1 Buchhalter b-w. Möbel -, Holzbr .,1 Buchhalterin bei baldigem Eintr, ,3 KommiS bei gutem Gehalt , bald ,2 Kaifiererinnen für sof., hoh.Geh .,1 Buchhalter » Manufakturbr .,2 MödeS , I. Arbeiterin , dauernd ,
1 « afsterertn n . Siutigart , baldigst ,» erkSuserinueu aller Branchen,2 Zeichner . mSgl. fofort Eintr .,1 Schreibgehitfe f. Baugcschäft ,1 Kontoristin n. Pforzh., sch. Schrift,Nli . Andere Ia Posten aller Bran¬
chen vorgemerkt 827062

Btellendurean, .FldeUta >‘ ‘,Karl- Kriedrichftr. 1 (Ging. Zirkel)Telephon SOS.
-Die Stelle eines 10376 .2.2

ist.fofortzu besetzen . Bei befriedigen ,
den Leistungen ersolgt Anstellung
nach Maßgabe des städt . Beamten -
statuts mit Anspruch auf Ruhegehaltund Hinterbliebcnenversorgung .

Berwaltungsaktuare und sonstige
geeignete Personen wollen ihre Ge-
suche binnen 14 Tagen unter Anschlußvon Zeugnissen und mit Angabe der
Gehaltsansprüche bei uns vorlegen .
DieDirettlondeS städt . Krauten -

Hauses Karlsruhe .

Zur Leitung eines größeren

in Baden wird per 1. Okt . c.
gegen hohe « Galair ein
tüchtiger , im Verkehr mit
dem Publikum gewandter ,mit der Hötelbuchführung

I vertrauter 10423

I gesetzten Alters gesucht .
Derselbe sollte womöglich !
Katholik und Süddeutscher

!
'
(Badener ) sein . Ausf . Off.

| mit Lebenslauf und Photo¬
graphie unter F . h . 4 » » 8 I
■ob UudoSfMosse .Karis - 1

I ruh ». Diskretion zugesichert.

Gut eingeführt « süddeutsche Kranken , und Sterbekassen -Ber »
fichernugs »Anstalt mit vorzüglichen Einrichtungen hat ihre

Generalagentur
für Karlsruhe und Umgebung gegen Gewährung höchster Provifionenan tatkräftigen , kautionSfähige » Herrn anderweit zu »ergebe « . Größerer
Jnkaffobestand vorhanden . Gest. Offerten erbeten unter Nr . 6307a , » die
Expedition der . Badischen Presse ' .

Hohes Einkommen !
sichern sich Herren durch Uebcrnahme des Alleinvertriebs einer
großartigen « eklamenenheit. Auch als RebenbefchLftigung
geeignet, da nur 4 Wochen Arbeitszeit Herren , welche über Mk.500 .— in bar verfügen und kurz enlichloffen find, erfahren näheresam Freitag de « 17 . Juli von 0 —7 « hx im Hotel « eist .

grüble Tlkscnleger
finde» dauernde Beschäftigung i» Düsseldorf z«de« vo« den Vertreter » der Arbeitgeber « . Arbeit««ehmer «iedergelegte « neue « AUordpreife« «. zumTagelohnsatz von Mk. 0 .72 pro Stunde. Reisekostenwerden nach 14 tägiger Tätigkeit vergütet.

6308a

Kirsch & Co .,
Düsseldorf , Worringerstraße 73.

Mgem MSSrben
für leichte Beschäftigung sofort gesucht.

Expedition der „ Badischen Presse “.
Für den Verkauf von Maschinen

und Dampf -Oefcu für die Bäckerei¬
branche wird von leistungsfähiger
Fabrik ein durchaus redegewandter ,
technisch gebildeter

Herr gesucht,
der der französtscheu Sprache mächtig
ist Angebote unter Nr . 6314a an
die Exped. der » Bad . Presse " erb.

Vertreter gesucht.
Kleine leistungsfähige Zigarren

Fabrik sucht für den hies. Platz
unter günst. Bedingungen tüchtigenBertreler. 3.2

Offerten unter Nr . 6092a an die
Exped. der . Bad . Presse ' ._

Ein Mädchen.
w. Liebe z. Kinder» hat , rtw . «ähr »
kann und Hausarbeit versteht, wird
gegen gut Lohn gesucht . 6281a

Off . an Frau M. Joseph ,
Kraukfnrt a. M., Sandweg 44a III.

Mo « Schreibarbeiten (Adreflcn-
11 ul schreiben rc.) gut lohnd. Agen¬

turen oder Fabrikation übernehmen
möchte, sollte unbedingt die Zeitschr .

Fürs prakt Leben "' besitzen . Verlang .
Sie Prospekt von Chr . Hagmann ,
Stuttgart , Vogelsangstraße 16a.
(Keine Nachnahmen . ) 6306a

welcher Lackschrist schreibt, nicht
über 22 Jahre alt , gesucht von Ma
«nsakinrmarengeschäst. Anfragen
unter Nr . 62d8a durch die Spedition
der .. Bad . Presse". 2.1

gewandter
0282»

Reisender
von erster renommierter 3.1

_Oaehpappsn- und
'4 . Elsaß p. 1. Okt. er . zu en¬
gagieren gesucht . AuSfichtsvolle

Lebensstellung
und bei befriedigenden Leistungen
Pensionsberechtigung . Branche-
kundige Bewerber , die eine er¬
folgreiche Tätigkeit Nachweisen
können und mit den örtlichen
und wirtschaftlichen Berhült -
nissen absolut vertraut sind ,wollen gefl . ausführliche Be-
Werbung mit Photographie und
mit Angabe der GehaltSan »
sprüche richten an d. Annoncen-
Exped . von Rudolf lloue ,
Straßbnrg , unt F. 8L 43*1.

m « Stillung sucht
verlange die „ Deutsche Ba -

kanranpost " Kstlinge « 76 . Ml ’a

Wir suchen
tüchtige

'
branchekundige

üerkäuferin
für Damen - und Kinver »
konfekrion, welche auch im
Abandern erfahren ist.

Offerte « mit Bild , Zeugnis¬
abschriften und Ealarraugabe
find zu richten an 6319 «

Geschw. Knopf,
Bruchsal .

Monteure
gesucht. 10188
MgemineSlektriMS -StseWift ,

Jngeuienr - Burea « ,
Karlsruhe . Saiserstraß « 88 .

tüchtige, sofort gesucht Offerten unter
Nr . 10414 an die Expedition der
„ Bad . Presse " erbeten . 2 .2

Maschinist
gesucht für sofort solider , tüchtiger
Mann , zur Bedienung einer Genera
tor - Gasmaschine . Offerten mit Zeug '
niSabschristen und GeholtSausprüchcn
bei freier Station unt . Nr . 6283a an
die Exped. der „ Bad Presse " . 3 .1

I. Hausbursche »
junger , ordentlicher Mann , mit
guten Zeugniffen , sowie eiste

Weißzciigbcschlicßcrin,
gute Näherin und Büglerin , «mfache
gediegene Person , per sof . oder 1. Aug.
gesucht . Saisonstelle .

Offerten mit ZeugniS -Abschriften
und Photographie , evtl - prrs . Vor -
stellung erbeten . 6290a

Kurhotet ZSiedenfetsen,
Post Bühlertal .

BeffereS Vliibche » als

. Servierfritnlein
in ein Weinrestaurant sofort gesucht .

Ebendaselbst findet ein Zimmer »
miipche « Stellung . 6253 »2.2
Hotel Gräner Baum ,
J vffeuburg .
Gesucht eine Pntzjrau für Häusl .

Arbeiten für Freitag nachmittags .8 «7» 44 Westeudstr . SS . 3. St

Hädchen 9
junges , braves , welches fich allen
häuslichen Arbeiten willig unterzieht ,
zu kleiner Familie auf 1. August
gesucht 827060 .2.1

Raukestratze 12» HI, links.

AßädCbenaOerucb.
Ein jüngeres , tüchtiges Mädchen ,da » schon ln besseren Häuser » war ,findet per 1. August gute Stelle.

Zu « fr. Gartenfir . 9 , ll .

putzen kann,
827058 .2.1

I
*„ das etwas kochen,l » , gut waschen und
findet sofort Stellung .
Schillerstraße 24.

Ein fleißiges , tüchtiges Mädchen
sofort nach Mannheim gesucht . Zu
erfragen 826991 .2.2

Kaiserstraße 80 » 3. Stock.

Friseuse .
Gesucht nach Kreibnrg i. Br.
eine tüchtige F-risense auf 6 bis
8 Wochen zur AushUfe- 827043

Angenehme Stellung . 2.1
Zn crsragen bei Frau Emil

Schwank , Kriegstraßc 26,

Stellen suchen
Suche die Vertretung
einer leistungsfähigen

Tknnftnrühle.
Offerten unter Nr . 827021 an die

Exped . der „ Bad . Presse" erbeten.

Stelle-Gesuch .
Ein selbständiger Maler , in allen

Fächer » des MalcrgewerbeS , beson¬
ders in Holzmalerei jeder Art , sucht
sofort oder später eine Jahresstellung ,am liebsten in einer Möbelfabrik oder
großen Schreineret Karlsruhe bevor¬
zugt . Offerten unter Nr . 827081 an
die Exped. der „ Bad . Presse" erb. 2.1

Stellen suchen
Köchinnen, Haushälterinnen ,

Stütze , Kindersräulein,Zimmer -,
, Kinder - n . Mädchen >ür Alles
durch 827070Frau Reiher
Bahnhosstraße 4, III,neb. d. Nowacksaul ., nächst Ettlingerstr .

als Köchin. Näheres Erbprinzen
,-raße SO, I . 827029

Hirschftratze 52 ;
ist der 2 . Stock mit 7 Zimmern , Glas »
Veranda , Mädchenmansarde , Badez .
und Gärtchenbenützung auf 1 . Okt
zu vermieten . Näheres daselbst ». :
Bahnhofstraße 6, II . 827053,3 . 1

Hirschftratze 52
zn vermieten: Die Hochparterre -
wohunng von 0 Zimmern u. Dienst- >
mädchenz. m der Etage , Küche, Speise - :
kammeru - Zugehör ans I . Okt . 8 ^ °" z .l ^

Näh , daselbst u- Bahnhofsir . 6, II . ^

Mi«« Allee 16,
Wohnung von 6 geräumigen Zim¬
mer«, Badz „ 2 Mansarden , zwei
Keller, per 1. Oktbr . zu vermieten .
Näheres parterre . 627031 .2 .1

Schöne Wohnung
Izu verniletcn .

Karrenstr . 19 , 4 . St . ,
links , ab 1. IO . 08 ,
3 Zlimner , 1 Kucke ,
1 Keller , 1 Speieber -
ramn . 6152a6,2
KUheres za erfrag . |

I in der Brauerei Sin »
ner , Granwinkel ,

Dnrl . -Allee 11 , 4 . St ., ist e- 2 od.
3 Zimmerwohnuug an möglichst
kinoerl. Ehepaar sof . oder später zu
vermieten. Durch Bureauputzarb . k.
gr . Teil d. Aticte abverd . werd . 10435

Kapelle « si ratze 8 ist im 2. Stock
eiue schöne Wohnung , bestehend
aus 3 Zimmern mit Balkon , Küche,
Keller, Mansarde , sowie Koch - und
Leuchtgas an kl. ruhige Familie auf
1. Oltoder zu vermieten . Zu erfrage »
Schützeustraße 23 . 2. St . 827038

Knrvenstr. il , 3. St . !., 2 Zimmer»
Wohnung umständehalb , auf 1 . Okt .
zu vermieten ._ 827040 .8.1

Schützeustraße 23 ist eine schöne
Mansardenwohnung , bestehend
aus 2 Zimmern , Küche und Keller,
an kl ., ruhige Familie sogleich oder
später zu vermieten Zu erfragen
daselbst im 2. Stock ._ 827037

llhlandstr . 32, 2. St -, neu hcrge-
richtete 2 Zimmerwohnnn « mit
Küche , Keller, Gas (Klosett m. Wasser¬
spülung ) p. 1. Okt . an kl. Familie zu
vermiet - Räh . 2. St . l . 826421 .3.3

Wirlaudtstraße 8 ist eiue schöne
Mau,ardenwohu « ng von 2 Zim¬
mern , Küche und Keller sofort zu
velmieten . 827054

Winter straß « 44k >st eine Wohn¬
ung von 2 Zimmern , Küche und
Keller int Seitenbau sofort oder 1.
Oktober zu vermieten .. Näheres im
Vorderhaus , 1 , Slock. 827036 .2 .1

Bervinduugoftr . 2 ist
eine gloße schöne Bier »

»immerwohuung mit Zubehör für*320 M . sof. zu vermiet . 627030 .2.1

lüijijia.
824850 .8.3

schön u. hcll, auf sogt od.
spät zu vermieten .

Oneudstraß « 7.
Z « vermiete » auf sofort oder

später Humbotdtftraße 20
W erkstätte ,

ca . 60 qm, mit Magazin «. Hof.,n jedem Geschäft geeignet, ev. kann2 Zimmerwehnnng da ;u gegebenwerden. Näherer 3. Stock, rechts ,Vorderhaus . 9750*
Schöne Wohnung von 3 Zimmern

ofort oder auf 1 . Oktober zu ver¬
miete«. 887069 .3.1«Srüuwtnkel « Vcrbiuduugsstr . 4.

In schönster Lage ist großes , sehr
freundliches 620721 *,

Zimmer
Mit herrlicher Aussicht, ein oder 2 Bet¬
ten z« vermiete « .

Sophien,iratze 148 , IV, lks.

Gute Pension.
Per 1 . Aug. oder später ist großes

sehr gut mödl . Zimmer mit voller ,
bestens empfohlener Penfio « zu
vermieten . 627057 .3.1

Leopoldstraße 20, III.
Laqnerfir . 17 , 2. Stock , links , gut
möbl. Wohn - n . Schlafzimmer
an 1 oder 2 Herren bei ruh . Fam .
bis 1. Aug. zu vermieten . 627065 '

Sqeffelstraß « 02 , HthS., 2. St .,
rechts, ist ein großes Zimmer mit
2Bette » sof. zu vermieten . 6 - ™*«

Schützeustraße 06 , 2. Stock , ist ein
uugenicrtcs Zimmer mit separatem
Eingang au einen Herrn oder Fräu »
lein sogleich zu vermiete ». 827066

Sophienfiraße 54 , 3 . St . , gut
möbl . Zimmer in ruhigem Hause ,
ev. mit Abendessen, auf sof . od. spät .
zu vermieten . 627048 .5 .1

Viktoria,tratze « 2 ist ein möbl .
Zimmer auf sofort od. 1 . August zu
vermieten. Aäi, . 3. Strcchts . 6 «" ^ ., :

Waldur atze 35 » 2 Tr . hoch , gut
mödl . Zimmer per 1. August zu
vermiete « . 627063

Wielandtstr . 30 , 2. St ., ist ein '
möbl. Zimmer mit 2 Betten an
1 od. 2 Herren zu vermiet . 627028

ietGesuclie ’

Zwei alleinstehende Damen suchen
in ruhigem, möglichst neuerem Hause
per sofort eine schöne Wohnung
mit 3 —4 Zimmern , Bad , Balkon u.
allem Zubehör im I. oder II . Stock .

Offerten mit Preis erbeten unter8 . G. 3961 an Rudolf Houe .
Stuttgart . 6284a2.1

Herr sucht auf 1 . August helles ,mödliert . Zimmer ohne vis-k-vis.Neustadt, in ruhiger Lage . Offertenmit Preis unter Nr . 827059 an die jEiped. der . Bad . Presse ". j

ilU
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Bad . Frauen - Verein .
Handelsschule .

Fächer , zu
und solche.

wöchentlich

Am 7. September , nachmittag » 4 Uhr, beginnt das neue
Schuljahr. Dasselbe dauert bis Ende Juni nächsten Jahres. Der Unter¬
richt findet jeweils nachmittags statt . Er zerfällt in solche
deren Besuch jede Teilnehmerin verpflichtet ist (Hauptfächer )
deren Besuch nach Wahl stattftnden kann (Wahlfächer ) .

Die Hauptfächer sind :
1. Handelskunde 1 Stunde
2. Kaufmännisches Rechnen 4 Stunden
3. Buchführung (einfache doppelte u . amerikanische 4 .
4. Kaufmännische Korrespondenz und Kontor-

arbeitcn 2 „
6. Handels- und Wechselrccht 1 Stunde
6. HandclSgeographie 1 ' /- Stunden
7. Volkswirtschaftslehre 1 >/, ,
8. Schonschreiben und Rundschrift 1 Stunde

Die Wahlfächer sind :
9. Stenographie 2 Stunden

10 . Französische Korrespondenz 2 *
11 . Englische Korrespondenz 2 „
12. Maschinenschreiben 2 ,

und die nötigen Uebungsstunden .
Außerdem ist die Einrichtung getroffen , daß auch Besucherinnen ,

die beabsichtigen, nur am Unterricht einzelner der unter 1—12 auf-
gesührten Fächer teilzunehmen , Gelegenheit geboten ist, sich die gewünschte
Ausbildung in den gewählten Fächern zu beschaffen .

Anmeldungen werden an,Unterzeichnete Stelle erbeten .
Karlsruhe , den 25. Juni 1908 .

Zer i^orftaiiD der Abteilung I . des Bild. Fruuenvereins.
Gartenstraße 49 . 9477 .11.4

Eigene vielbewährte
Methode .

Ausführliche
Auskunft

und

Prospekte

gratis .

MERKUR

Am 1. und 15 . Jeden Monats beginnen neue Kurse
für Kaufleute , Beamte , Gewerbetreibende — Damen

und Herren .
Schönschreiben , Buchführung

(einf., stopp., amerik .) Stenographie , Maschinenschreiben, kaufm .
Rechnen, Wechsellehre , Rundschrift , Deutsch , Englisch , Französisch .
Vollständige Ausbildung für den kaufmännischen Beruf im

Praktischen Uebungskontor ( Musterkontor ).
Tages - und Abendkurse . .

Auswärtige erhalten Fahrpreisermässigung . Kostenlose ,
nachweisbar erfolgreiche Stellenvermittlung . Vorzügliche

Referenzen .“ SÄ Merhur Karlsruhe
® Kaiserstrasse 113 . — Telephon 3018 .

10434.3 .1

Ums : Karlsruhe -Herrenalb . O Freqnrau: VOOO Kurgäste , lOOOO Passanten-
BequemerTagesausflug von Karlsruhe , Mannheim, Heidelberg, Pforzheim.
Bevorzugte Sommerfrische . Ozonreiche , staub freie Lu ft .
O Touristenstandquartier , o Meilenw. gut gepflegte Spaziergänge inmitten
präoht. Tannenwald, mit reizend . Aussichtspunkten. BeHihmte Heilerfolge
bei Nerven-, Herz- u. Stoffwechselkrankheiten . Nachkuren für Rekonvalesz
verseh. Art. Vom l . Juni bis 15. Septbr. AutoVerbindungzwischen Wildbad u.
Baden-Baden.® Prospekte gratis durch das Stadtsehultheissenamt : fcrtlb .

K Döbel Höhenluftkurort
im wilrtt. Schwarzwald

3tBif(bePffitRba ^ nffi55en!®abnt , 720 m ii . b. M. Schöne , ruhige Luge inmitten i
herrlicher Tannenwaldungen mit zahle Ruhebänken , Besold , geeign . für Nervöse .

BHeilkräftiges Gebirgsklima. Prächtig- F-rnficht . «urarzt Leses. R-non
^ GeMösê ahlr^ kwatwchnEen ^ Srosp^ mr̂ ^ chuli^eiß^ lllin^e^

Suftfurort

3Illi
G

Perle der
| $d)tDäbisft ) m7Ub.

^ Qnusflugp
Tn «. Umgebung

Prapktr ö d. StcMidiutl ^nfenamt.
CMCO

Thalysla*
Reform-

Bekleidung
Allein'

Vertretung und
Masterlager

1 bei :

Frau Hellmiit Eichrodt
Klanprechtstr. 13, IV.

Sprechstunden anWochentag,
von 10— 12 und 2—6 Uhr.

Pt 826856.2.2

preisHegeln
preisschiessen
sowie für jede sportliche
Veranstaltung empfehlen wir
unsere Lager zu besichtigen .

Wilhelm Sdiille 8 ln ..
Kaiserstratze 221 ,

nächst der Hauptpost .

b. Karle,
" 1

Telepbon 1157 .

Rtparatopen jeder Irl
zuverlässig, schnell ; preiswert
neue Fahrräderbilligst,
gebrauchte von Mk. 25 . — an.
Mäntel u . Schläuche
10.8 zu jedem Preis. B" M1

Einmachen
ohne Kochen

kann man mit

XI. Deutsches Turnfest in Frankfurt a. M.
Empfehle meinen Landsleuten und Freunden mein in der Nähe des

Römers, Römerberg 8 Vf zur gemütlichen
gelegenes Restaurant „ AMIII IbtHlUbvUt Zusammenkunft -

Für reichhaltige Speisen u. guten Mittagstisch wird bestens gesorgt.
Hochachtungsvoll Curl Herrn ,

6263a.2.2 Restaurateur u. Küchenchef aus Gaggenau.

Monopol-Einmach-Essig ; J
derselbe verleiht dem Einge¬
machten jahrelange Haltbarkeit
und vorzüglichen Geschmack.
Kinmach -Anleitungen

gratis .

Zu haben in Karlsruhe bei :
Carl Rath, Hof-Drogerie, Herren¬
strasse , Julius Dehu Nach! , Zäh-
ringerstr . 55z Albert Salzer , Drog .,
Kaiserstrasse 140 , Jacob Lisch ,Herrenstr . 35 , WUh . Tscherning ,
Drogerie , Amalienstr . 19 , Augusi
Kliugele, Delikatessen, am Kaiser¬
platz , Sustav Bänder , Delikatessen ,Lammstr . 5 , H . Sartor , Adlerdrog ,
Douglasstr . 8, kg . Jacob , Oststadt -
Drogerie , Bernhardstr . , Otto Mayer ,
Drogerie , Wilhelmstr . 20 , Fritz
Bels, Drogerie, Luisenstr. 68 , Wil¬
helm Baum , Drogerie, Werderstr.
Nr. 27 , Friedrich Benzei , Drogerie ,
Sophienstr . 66 , Carl Lisch , Drog.,Körnerstr . , Max Strauss , Drogerie ,
Hthlburg , Heinrich Vlgels, Beiert¬
heim, Conrad Flhler , Durlach,
Markf-Drogerie, Ettlingen. 5761a

Milch
täglich 80—100 Liter,

evtl , mehr, abzugebe«.
A . Jakob , Oekonom ,
Ottersweier in Baden.

Zu verkaufen
ein feit 40 Jahren bestehendes, best-
eingeführtes 6227a.3.2

llfäWWlIK

Für Damen:
Art .Ce. Elegante

Halbschuhe ,
echt braunChev -
reaux , Derby ,
grosse Oesen,
.'lode 1908

Mk. 6 . 50 Xf
Art . 7008. Echt

brann Chev¬
reaux - Halb¬
schuhe ,Derby¬
schnitt , grosse
Oesen , Lack¬
kappen

Mk. 6 . 95

d
<s

Art . 8123 . Ecbt braun Chevreaux -Oesen -
Stiefel , Derby , grose Oesen y 0gMark

Art . Ab . Hochelegante ecbt braun Chev -
reanx -Oesenstiefel ,Derby,Good - 1A CA
year Welt , neuestes Fa?on Mk .

i v *tfv

Art . 6486. Hochelegante brann echt Cbev -
reanx -Oesenstlefel , Derby -Schnitt , erst -
klass . Fabrikat , modernste Anstatt - IO AC
ung , jedes Paar ein Meisterstück Mk.

Für Herren :
Art . 9350. Echt

braun Chev -
reaui -Haken -
stiefel , Derby -
schnitt , elegant .
Fa <;on

Mk . 8 . 90

Art . 7099 . Hoch -
eleg . braun
ecbt Cbev -

reanx Haben
Stiefel Derby ,
schlank , Fatjon ,
Goodyear - Welt

Mk . n . 90

Art . 7121 . Hochei . brann ecbt Chevreaux -
Halbschabe , Derby , grose Oesen , Goodyear
Welt , erstklass . Fabrikat

^ 12 . 50

Art . 7083. Braun ecbt Chevreaux - Hafaeu -
stiefel , hochelegant , modernste Ausstattung ,
erstklassiges Fabrikat , jedes Paar 15 . 95ein Meisterstück Mk .

Art . 7160 . Original - Amerikaner , braun
ecbt Chevreaux , Derby , erst - Jg JjQ
klassiges Fabrikat

Herren -Socken
Damen -Strümpfe

Mk .

baumwolleneScbulstrümpfe, P,
in schwarz und braun .

Einder-Söckeben tä « ,
Dessins und Qualitäten

zu enorm billigen Preisen.

C
. Horintcnbcrg ,

Harispuhe
,

Kaiserstrasse 118

Orchestrlon * elekfr. Plan« ™Wenn Sie ein

anschaffen, verlangen Sie nur

Poppers Fabrikate
Poppers Orchestrlons, Poppers elektr . Klariere

mit von Hand gespielten Notenroilen stehen an der Spitze der besten Fabrikate .

Wunderbar konkurrenzlos schön arrangierte Noten.
Orchestrlon mit Geirichtsaufzug , enthaltend Klavier , Mandoline , Xylo¬

phon , überall sofort ohne jede technische Vorrichtung zu montieren .

Poppers Musikwerk -Fabrikate sind ZU bCQBBIIlBD TfiilZäillDD ^ DD
zu beziehen durch 5782a,3.3

Cromer & Schrack , l *
GBDBPalVBPtPBtep fSp Baden, Württemberg und die Reichslsnde.

Ab 1 . Juli Musterlager auch Stuttgart , Gymnasiumstrasse 14a.
Vertreter überall gesucht !

Beteiligung
an einem kaufmännischen Unternehmen
wird tüchtigem jungen Manne ge¬
boten. Angenehme Lebensstellung .
Offerten mit Angabe des zur Ver¬
fügung stehenden Kapitals unter Nr.
6300a an die Expedition der „Bad.
Presse " erbeten ._ 3 .1

Fahrrad- u .
.

■
“

mit Reparatur -Werkstätte 6109aA3
mit einem Jahresumsatz von 120 bi» 160 000 Mark bei einem

Reingewinn von 20 bis 26 000 Mark
in industriereicher Stadt Süddeutschlands wegen Beteiligung an einem
Engros -Gcschäst zum Buchwert sofort zu verkaufe«. Das Geschäft ist
noch sehr erweiterungsfähig und befindet sich ft, vornehmem , hochrentableni
Wohn- und Geschäftshaus in zentraler Lage . Zur Ucbernahme des Ge-
schästes, iukl . Gebäude , find 60 bis 65000 Mark erforderlich . Für tüchtigen
Fachmann, eventl . bei Assoziierung mit Kaufmannn, sichere und gewinn¬
bringende Existenz. Zuschriften , bei Vermeidung von Vermittlungspersonen
unter „Fahrradgeschäft " an Bud . Hesse , Gtratzbnrg , Elf.

werden rasch und billig angefertigr
JJfWlWjiPnCjC in der Druckerei der „Bad . Presse ' .

Wz- al Mül» „NEW
im Elsatz. Das wichtigste am Platze
mit ausgedehnterLandkundschaft und
38 — 40 020 Mk. jährlichem Umsatz .

Offerten unter P. st . 4S75 an
Rud . Hesse , Strassburg , Els .

Günstige Gelegenheit
für Anfänger !

In ausblüh . Stadt Mittelbadens,
in sehr guter Lage , Metzgerei mit
Wurstlerei unter sehr günstigen
Bedingungen u. geringer Anzahlung
zu verkauseu, ev. zu vermiete ».

Offerten unter Nr. 2775a an die
Exped. der „ Bad. Preffe" erbet . *

findet junger Kaufmau», welcher
in der Lage ist, bei einem aufblühen¬
den kaufmännischen Unternehmen

10- 20000 M.
einzulegen , wofür gute Verzinsung
und Gewinnanteil gewährt wird.
Offerten unter Nr. 6299a an die
Exped . der .Bad . Presse " erb . 3. 1

Zunge, erfahrene Wirtsleutk,
kautionsfähig, suche « auf Septbr.
oder Oktober nachweislich gut gehende

Wirtschaft oder gutgehende
I e tz g « r e t pachtweise zu über¬

nehmen. Offerten unter Nr . 826637
n die Exped. der „Bad . Presse ". 3 .2
Woinfäccor größere Partie
i? ulllluooul , aller Größen,

billigst abzugebcn. 10310 .8 .2
Weishudlnng Altmuu, Zirkel 10.

Wir haben

zirka 30 Stück

ä 600 —700 Liter Eichgehalt , zu verkaufen . 10420 .2.1

Lebensbednvfiiis-Vrrein
Karlsruhe.

Knorr-öos
würzt famos

Niederer Preis und hohe Würzekraft
sind ihre hervorstechenden Eigenschaften .

8
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